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Theatergesellschaft Bunte Bühne spielt vom 13. März bis 1. April im Pilatussaal

Die Story
«Sister Act» ist die Geschichte der Nachtclubsängerin
Dolores, welche Zeugin eines Mordes wird. Dadurch ist
auch ihr Leben in Gefahr. Sie wird jedoch von der Polizei
gegen diesen Gangsterboss geschützt und in einem katho-
lischen Frauenkloster in Sicherheit gebracht! Dort bringt
sie den Nonnen das Singen bei und treibt die Schwester
Oberin buchstäblich zur Verzweiflung! Alles in allem
erwartet Sie, liebe/r Zuschauer/in, eine herrlich charmante
Musikkomödie, ein wahrhaft «himmlisches Vergnügen»!

Gesangsprobe der Nonnen für «Sister Act» im Pilatussaal

Josette Gillmann-Mahler realisiert mit «Sister Act» die

20. Produktion für die Bunte Bühne Kriens. Mit dem

Freilichtspiel «Gilberte de Courgenay» feierte sie mit

der BBK 2008 einen Riesenerfolg.

«Mit ‹Sister Act›  betreten wir
Neuland. Es gibt den weltbe-
rühmten Film mit seinen Lie-
dern wie ‹My God›, ‹I will
follow you› und vielen mehr,
aber kein eigentliches Thea-
terstück. Damit ist ‹Sister
Act› für die Innerschweiz eine
echte Premiere. Über 20 ‹Nonnen› im Alter von 13 bis 79
Jahren schauspielern, singen und tanzen.  Zum ersten Mal
kommt eine Drehbühne zum Einsatz. Damit können wir
‹Sister Act› in 31 Szenen auf der Pilatus-Bühne umsetzen.»

Uschi Meyer begeisterte in Kriens als Gilberte de Cour-

genay. Nun spielt die Laienschauspielerin die Haupt-

rolle in «Sister Act».

«In ‹Sister Act›
spiele ich Dolo-
res, eine Sänge-
rin im Nevada-
Club von Reno
(im Film gespielt
von Woopy Gold-
berg), eine besondere Herausforderung. Die Lieder in
‹Sister Act› liegen mir sehr. Es macht riesig Spass, weil
ich dazu richtig ‹abrocken› kann. Als Kontrast dazu bieten
wir ‹Nonnen› auch schönen und harmonischen Chorge-
sang. ‹Sister Act› ist voll Action, Lebensfreude, Humor
und guter Musik und wird bestimmt Jung und Alt gefallen!
Vorhang auf für ‹Sister Act› ab dem 13. März im Pilatus-
saal Kriens.»

Heiri Roesch ist pensioniert und dafür passioniert . . .–

für das Volkstheater. Er ist seit Jahren einer der popu-

lärsten Schauspieler der Bunten Bühne Kriens.

«Ich spiele den Polizei-Kommissar,
der Dolores beschützt. Seit 1960
habe ich für die Bunte Bühne
Kriens schon die unterschiedlichs-
ten Rollen gespielt: einen jungen
Liebhaber, einen griesgrämigen
alten Mann, einen Metzger, Por-
tier, Spion, Bauer, Wirt, Angeber
bis zum Soldat Caviezel in unse-
rem Jubiläumsstück vor 2 Jahren.
‹Sister Act› ist eine Wucht, man muss das einfach sehen
und hören. Zwanzig Nonnen singen Kriens in den Himmel
und in der Mitte die unvergleichliche Dolores, sie bringt
alles in Bewegung auf der Pilatus Bühne.»

«Sister Act» – Nonnen singen Kriens in den Himmel. . .
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Aufführungsdaten

Samstag 13. März 20 Uhr
Mittwoch 17. März 20 Uhr
Freitag 19. März 20 Uhr
Samstag 20. März 20 Uhr
Sonntag 21. März 17 Uhr
Mittwoch 24. März 20 Uhr

Freitag 26. März 20 Uhr
Samstag 27. März 20 Uhr
Sonntag 28. März 17 Uhr
Mittwoch 31. März 20 Uhr
Donnerstag 1. April 20 Uhr

Platzreservation ab 23. Februar 2010

Dienstag bis Freitag von 9.00 –12.15 Uhr
Heggli Reisen weltweit, Hofmattweg 4, Kriens
Tel. 041 329 80 80 ode via www.bbk.ch



Kriens investiert in
seine Infrastrukturen

«Schön ist es, auf der
Welt zu sein, sagt die
Biene zu dem Stachel-
schwein.» Dieses Lied
sangen etwa 200 Schü-
lerinnen und Schüler
an der Einweihungsfei-

er des Schulhauses Krauer im Jahr 1972.
Ich war dabei: Als Drittklässler der Klasse
von Louise Bodmer. Das Lied von Roy
Black klingt mir noch heute in den Ohren,
weil es mir gefallen hat. Drei Jahre später
durfte ich als Sechstklässler der Klasse
von Irène Konrad wieder dabei sein: an
der Einweihungsfeier des Schulhauses
Roggern. An das Lied kann ich mich nicht
mehr erinnern, wahrscheinlich hat es mir
nicht gefallen. Im Sommer 2009 wurden
die Aussenhüllen der Schulhäuser Rog-
gern und Krauer erneuert. Die Fassaden
beider Schulhäuser überzeugen optisch
mit ihrem neuen Farbkonzept, der Ener-
gieverbrauch wurde dank den neuen Fens-
tern und Isolationen deutlich gesenkt. Es
geht bei Zustimmung des Einwohnerrates
rasant weiter: In den Sommermonaten
2010, 2011 und evtl. 2012 stehen die
Innensanierungen der Schulhäuser Rog-
gern und Krauer sowie die Totalerneue-
rung des Schulhauses Feldmühle auf dem
Bauprogramm. Kriens investiert Millionen
in die Werterhaltung seiner Schul- und
Sportanlagen, in den Abwasseranlagen
und seine Wasserversorgung. Trotz dem
grossen Bedarf an der Werterhaltung
bestehender Infrastrukturen will die Ge-
meinde auch in neue Projekte wie die
Zentrumsentwicklung investieren. Wenn
Gemeinderat und Einwohnerrat nun im
Rahmen einer Auslegeordnung Sparpo-
tentiale bei laufenden Ausgaben suchen,
ist das keine Todsparübung, sondern wir
schaffen finanziellen Raum für Investitio-
nen in die Zukunft. 

Matthias Senn, Gemeindeammann
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Zum Titelbild: Kriens erhält ein neues
Zentrum. Alle Teilprojekte sind nun
fast abgeschlossen – für das «Zentrum
Pilatus», den «Wohnpark Teiggi/Gemein-
dehaus», «Feuerwehr/Werkhof Eichen-
spes» und «Kultur/Jugend/Gewerbe
Schappe Süd».

11 Der Krienser Gemeinderat hat 
die Baubewilligung für einen
Ersatzneubau des Gasthauses
Sonne im Hergiswald erteilt. 
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Mit unseren Hasen in die Ferien!
Unsere Hasen tragen eine Überraschung im Bauch.

Mit etwas Glück gewinnen Sie den Hauptpreis

1 Reisegutschein im Wert von Fr. 200.–
oder einen anderen der 
20 attraktiven Preise aus unserer
Bäckerei-Confiserie.
Die Hasenjagd kann beginnen!
Kommen Sie vorbei und finden
Sie die Glückshasen in unserem
Fachgeschäft.



Kriens erhält ein neues Zentrum. Alle Teilpro-
jekte sind nun fast abgeschlossen – für das
«Zentrum Pilatus», den «Wohnpark Teiggi/
Gemeindehaus», «Feuerwehr/Werkhof Eichen-
spes» und «Kultur/Jugend/Gewerbe Schappe
Süd». 

Der Gemeinderat ist entschlossen, die seit
2000 laufenden Planungen für ein neues Zen-
trum Kriens zu einem erfolgreichen Ende zu
führen und den Bürgerinnen und Bürgern ein
Gesamtpaket zur Abstimmung zu unterbrei-
ten, das überzeugt und zukunftsorientiert ist.
Denn alle vier Teilprojekte sind nach wie vor
eng miteinander verknüpft und können nur
zusammen sinnvoll realisiert werden.

So geht es weiter
– 2010 Planungsbericht/Projektierungskredit
– 2011/2012 Desinvestition Projekt Teiggi/

Gemeindehaus-Areal und  
Volksabstimmung Baukredit

– 2012–2018 Realisierung der Teilprojekte 
in Etappen

Finanzierung
Die Neugestaltung des Dorfzentrums er-

fordert einen gezielten Einsatz der finanziel-
len Mittel der Gemeinde. Aus diesem Grund
sind die einzelnen Projekte miteinander ver-
knüpft und sollen in Etappen realisiert wer-
den. Ausgangspunkt bildet der Verkauf der
Teiggi und von Teilen des Gemeindehaus-
Areals (das denkmalgeschützte Gemeindehaus
selbst bleibt bestehen). Zurzeit läuft die Vor-
prüfung des Bebauungsplanes beim Kanton
Luzern und soll vor den Sommerferien dem
Einwohnerrat vorgelegt werden. Mit der ge-
planten Desinvestition werden flüssige Mittel
frei, welche die Umsetzung der weiteren Pro-
jekte ermöglichen. Entscheidend wird auch
sein, wie und in welcher Form geeignete In-
vestoren gefunden werden.

«Eichenspes» zuerst
Als Erstes jedoch soll das Projekt «Feuer-

wehr/Werkhof Eichenspes» realisiert werden.
Dadurch wird der notwendige Platz frei, um
im «Schappe Süd» für die Kultur, die Jugend
und das Gewerbe wieder geeignete Räume zu
schaffen, die im Teiggi- und Gemeindehaus-
areal durch das Wohnbauprojekt verloren
gehen werden. Der letzte Mosaikstein wird
dann die Realisierung des «Zentrums Pilatus»
sein, wo neue Läden, attraktive Klein- und
Mittelwohnungen für jedes Alter mit evtl.
Spitex-Stützpunkt, der Polizei, dem neuen
Pilatussaal und der Verwaltung geplant sind.
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«Schappe Süd»: Alt und Neu ergänzen sich ideal
Die Luzerner Architekten Niklaus Graber
und Christoph Steiger sind als Sieger
aus dem Studienauftrag für die Neuge-
staltung des Areals «Schappe Süd» an
der Obernaustrasse hervorgegangen.
Die Jury empfiehlt ihr Projekt zur Weiter-
bearbeitung. Besonders zu überzeugen
vermochte die Jury der respektvolle
Umgang mit der bestehenden und der
schützenswerten Bausubstanz. 

Die Mosaiksteine fügen sich inein-
ander. Im Zuge der Neugestaltung der
«Teiggi» und des Gemeindehausareals
benötigen Jugend und Kultur neue
Räume. Feuerwehr und Werkdienst wie-
derum sollen demnächst auf dem Areal
Eichenspes ihre definitive Bleibe fin-
den. Das schafft Raum für ein Zentrum
für Kultur, Jugend und Gewerbe auf
dem Areal «Schappe Süd» an der Ober-
naustrasse Der Studienauftrag für das
neue Zentrum ist nun abgeschlossen.

Industrielle Vergangenheit

Das Luzerner Architekturbüro Gra-
ber & Steiger GmbH hat mit seinem
Projekt die schwierige Aufgabe am
besten gelöst. Die Jury schreibt zu ih-

rem Entscheid: «Den Verfassern gelingt
es mit einfachen Eingriffen und einer
unprätentiösen Architektursprache, das
bestehende Ensemble zu stärken und
zudem ein Zeichen für das neu entste-
hende Kultur- und Jugendzentrum zu
setzen. Alt und Neu ergänzen sich und
bilden ein einheitliches stimmungsvol-
les Ensemble. Der Charakter der beste-
henden Anlage bleibt erhalten.» 

Das neue Zentrum für Kultur, Ju-
gend und Gewerbe erhält zur Obernau-
strasse und zur Busschleife hin einen
neuen Auftritt. Die neuen Dächer sind
als «shedartige» Schrägdächer geplant,
die an die industrielle Vergangenheit
des Areals erinnern. 

Passende Nutzung 
für jeden Gebäudeteil

Die einfache und funktionale
Organisation des Projektes der beiden
Luzerner Architekten Niklaus Graber
und Christoph Steiger war für sie ein
weiterer Pluspunkt bei der Bewertung
der eingereichten Vorschläge. «Jedem
Gebäudeteil wird aufgrund seiner Ei-
genheiten die passende Nutzung
zugewiesen. So befinden sich im ehe-
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maligen hallenartigen Werkstatt-
gebäude die Veranstaltungssäle»,
schreibt die Jury in ihrem Bericht.
Diese sollen das Theater Scala (ehe-
maliges Kino) und den Gemeinde-
schuppen ersetzen. Die Räumlichkei-
ten für die Jugendkultur sind im
ehemaligen Kantinenbau zur Bus-
schleife hin untergebracht. Die Mu-
sikschule befindet sich im Neubauteil
entlang der Kosthausstrasse. Das Kes-
selhaus dient als Atelier-, Werk- und
Ausstellungsgebäude 

In der heutigen Feuerwehrhalle
werden der Saal und der Probesaal
über ein gemeinsames Foyer mit
Office, Kasse und Garderobe erschlos-
sen. Dies ermöglicht, dass auch der
Probesaal als Veranstaltungsraum ge-
nutzt werden kann. 

Das Kesselhaus ist nach Meinung
der Jury das Bijou der Anlage: «Die
Eingriffe gestalten sich äusserst behut-
sam. Das Layout der Nutzung wird der
vorhandenen Struktur angepasst. Die
Unterteilung der Ateliers im Oberge-
schoss kann mit nichttragenden Wän-
den erfolgen, die den Bedürfnissen
jederzeit angepasst werden können.» 

Lärm vermeiden
Die Architekten haben bei der Pro-

jektierung besonders darauf geachtet,
die Lärmimmissionen für die Nachbar-
schaft zu minimieren. Die intensiveren
Nutzungen wie Saal, Partyraum und
die Räumlichkeiten für die Jugendkul-
tur sind alle zur Obernaustrasse und
zur Busschleife hin ausgerichtet. 

Durchgang für Fussgänger
Erfreulich für Fussgänger dürfte

sein, dass künftig das Areal frei über-
quert werden kann. Ein grosszügiger
Durchgang mit einem einladenden
Zugang verbindet die Busschleife mit
dem Innenhof und der Obernaustrasse
im Nordwesten. 

eal

Projektschau für Schappe Süd und Eichenspes
Die eingereichten Projekte aus dem Wettbewerbsverfahren «Schappe Süd»
(Kultur/Jugend/Gewerbe) und «Eichenspes» (Feuerwehr/Werkhof) können
im Rahmen einer Ausstellung besichtigt werden. Alle Arbeiten werden dort
gezeigt und im Gesamtzusammenhang des Projektes «Zukunft Kriens –
Leben im Zentrum», also inklusive der aktuellen Planungsstände für die
Teilprojekte «Pilatus» sowie «Teiggi/Gemeindehaus/LUPK» gezeigt.

Ausstellung: vom 24. Februar bis 5. März 2010 
Ort: «Art Lounge», Schappeweg 5, Kriens 

(Eingang direkt neben Einfahrt Tiefgarage Schappe-Center)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag jeweils von 16 –19 Uhr

Samstag, 27. Februar, 9 –12 Uhr
Ein Dossier zu den beiden Projekten ist auch im Internet zu finden unter
www.kriens.ch.

Das Siegerprojekt für das Kultur-/Jugend-/Gewerbezentrum «Schappe Süd» mit dem Innenhof, der durch die
neue Treppe von der Busschleife her mit einem Durchgang deutlich aufgewertet wird.



Frauen, die etwas gegen ihre überflüssigen Kilo unternehmen oder ihre Figur 
straffen wollen, haben nun ihre Lösung gefunden. Das erfolgreiche viva Ab-
nehm- und Figurprogramm begeistert Frauen in der ganzen Schweiz.
Das 3 x 30 Minuten hochwirksame Fettverbrennungstraining begeistert auch 
diejenigen, die mit Sport nichts anfangen können. An speziell für Frauen ent-
wickelten Geräten –ohne Gewichte– verbessert sich Ihre Figur von Woche zu 
Woche und dies ganz ohne Stress. Ihr Fett schmilzt und Ihre Figur wird wieder 
straff. 
Kommen Sie vorbei und erleben Sie, wie einfach schlank werden in Wirklich-
keit ist. Sie werden begeistert sein, das versprechen wir Ihnen. Die Figurstudi-
os sind übrigens sehr gut gelegen, das Bewegungsprogramm ist so kurz, dass 
Sie ihre Einkäufe und Besorgungen einfach miteinander kombinieren können. 
Parkplätze sind rund um die viva Figurstudios verteilt und mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln sind die Studios hervorragend erreichbar.

Frauen aufgepasst!
Tag der offenen Tür in den viva Figurstudios
in Emmenbrücke, Littau, Kriens und Willisau 

Die Vorteile auf einen Blick

� Nur für Frauen reserviert

� Nur 3x30 Minuten pro Woche

� Von Fachpersonen empfohlen

� Einfaches Training ohne Gewichte

� Bestens geeignet um abzunehmen, 
die Figur zu straffen und Cellulite zu 
reduzieren 

� Ernährungscoaching und live Koch-
schulungen als Idee zum Nachkochen

Tage der offenen Türe
Freitag, 19. März 2010 09.00 – 13.00 Uhr

16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, 20. März 2010 09.00 – 12.00 Uhr

viva Figurstudios für Frauen

Gerliswilstr. 69

6020 Emmenbrücke

Tel. 041 260 29 29 

emmenbruecke@vivatraining.ch 
Gasshof 3

6014 Luzern-Littau

Tel. 041 250 50 55

littau@vivatraining.ch
Schappeweg 1

6010 Kriens

Tel. 041 310 77 10 

kriens@vivatraining.ch
Chrüzhof / Kreuzstr. 3 B

6130 Willisau

Tel. 041 971 09 09 

willisau@vivatraining.ch
www.vivatraining.ch

Heidi Häfliger sagt… ich fühle 
mich bei viva sehr gut aufgehoben. 
Das Training tut mir sehr gut. Mei-
ne Ernährungsfragen werden stets 
kompetent beantwortet.Ich habe 
in 6 Monaten 20 kg verloren!
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Zentrumsplanung Kriens

«Feuerwehr/Werkhof Eichenspes» – zwei Krienser Projekte 
in der Endausscheidung

Der Studienauftrag für das Projekt
«Feuerwehr/Werkhof Eichenspes» ist
noch nicht definitiv entschieden. Die
beiden Projektvorschläge des Archi-
tekturbüros Masswerk AG, Kriens, und
von Schnieper Architekten, Kriens,
sollenüberarbeitet werden. Das eine
sieht einen grossen Hofraum vor und
einen massiven Baukörper aus Beton
mit Flachdach und Dachbegrünung.
Das andere Projekt basiert auf der
Idee, einer industriellen Architektur in
Massiv- und Holzbauweise entlang
der Strasse zu einer Einheit zusam-
menzufügen.

Der Standort für das neue Feuer-
wehr- und Werkhofgebäude «Eichen-
spes» liegt an einer der engsten Stelle
in Kriens. Nicht nur die räumliche
Beschränkung ist hier charakteristisch,
sondern auch die Grünflächen, die vie-
len Bäume und der beidseits nahe
Wald. Diese Voraussetzungen galt es
bei der Projektierung der neuen Ge-
bäude für Feuerwehr und Werkhof zu
berücksichtigen. Nach Meinung der
Jury haben zwei Projekte diese Para-
meter am besten in ihr Gesamtkonzept
miteinbezogen.

Synergien zwischen Feuerwehr und
Werkhof

Das erste ausgewählte Projekt sieht
einen grosszügigen Zugang über die
Obernaustrasse vor. Durch einen ge-
deckten Eingang gelangt man im Erd-
geschoss zu den Verwaltungsräumen
der Feuerwehr und den Garderoben,
welche direkt mit der Halle verbunden
sind. Ebenso an die Halle angrenzend
befinden sich die Nebenräume der Feu-
erwehr. Die grosse Fahrzeughalle wird
in der Mitte getrennt von einem ge-
meinsamen Waschplatz und dem Werk-
hofmagazin. Die Feuerwehrfahrzeuge
parkieren im westlichen, die grossen
Werkhoffahrzeuge im östlichen Teil. 

Die Jury lobt in ihrem Bericht den
geplanten Hofraum, der lärmbezogen
und optisch gut gegen aussen ab-
schirmt. Allerdings müssen die Ver-
kehrsflüsse genauer überprüft werden.
Auch die funktionalen Zuordnungen
der Räume müssen aus Sicht der
Experten verbessert werden. Insgesamt
handelt es sich um einen sorgfältig
bearbeiteten Projektvorschlag. 

Viel Grünfläche bleibt erhalten

Das zweite prämierte Projekt nützt
geschickt das natürliche Gefälle des
Terrains aus. In Analogie zur beste-
henden Scheune reihen sich Hallen
entlang der Strasse und werden zu-
sammengefasst zu einer Grossform.
Die Konstruktion der Hallen besteht
vorwiegend aus Holz. Das Gebäude
wird möglichst weit in das Grundstück
hineingeschoben. Damit entsteht in-
nerhalb des Grundstückes eine gross-
zügige Verbindung der Aussenplätze
von Werkhof und Feuerwehr, was
ebenfalls wieder Synergien in der Nut-
zung zulässt.  

Durch das Zusammenfassen der
Nutzungen entsteht ein kompaktes
Volumen, mit beinahe quadratischem
Grundriss. Aussenplatz und Hallenbo-
den der Feuerwehr sind unter Ausnut-
zung des Gefälles ein Geschoss höher
als der Werkhof angelegt. Dadurch
wird das Gebäude auf zwei Geschossen
ebenerdig befahrbar.
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Den Projektverfassern ist es gelun-
gen, unterschiedliche Anforderungen
von Ort und Programm gekonnt zu
einem zusammenhängenden funktio-
nalen Ganzen zu verschmelzen. Dieser
Vorschlag ist aus Sicht der Fachjury
überzeugend gelöst.

Auch dieses Projekt muss betriebli-
che Mängel korrigieren, so die Jury.  

Überarbeitung empfohlen

Da beide ausgewählten Projekte
eine äusserst geschickte und überzeu-
gende Lösung vorschlagen, aber den-
noch nicht in allen Punkten vollum-
fänglich überzeugt haben, hat die Jury
die beiden Projekte jetzt zur Überar-
beitung empfohlen. In einer zweiten
Runde wird sich dann zeigen, welches
überarbeitete Konzept schliesslich den
Vorzug erhält. Die Auswahl des end-
gültigen Projektes erfolgt Ende März
2010.

Die beiden Projekte «Eichenspes», die noch im Rennen sind.



Firmen-Verzeichnis

Vereins-Verzeichnis

• Räume mieten
• Online-Dienste

• Aktuelles
• Agenda
• Informations-Dienste
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Homepage www.kriens.ch

Digitale Information erweitert das Dienstleistungsangebot in Kriens

Dienstleistungen der Gemeinde Kriens
elektronisch im Internet bestellen, mit
der Kreditkarte bezahlen und wenig
später die gewünschten Unterlagen be-
reits bei sich zu Hause haben? Diesem
Bedürfnis breiter Kreise der Bevölke-
rung kommt jetzt auch die Gemeinde
Kriens nach. Sie hat ihre Website über-
arbeitet und dabei mehr als einfach die
Verpackung geändert.

Das Internet hat auch in der Kom-
munikation der öffentlichen Hand
längst einen zentralen Stellenwert er-
halten. Zunehmend wurden in den
vergangenen Jahren die Funktionen
der Homepage ausgeweitet – was sehr
geschätzt wurde, wie die Zugriffszah-
len auf die Homepage der Gemeinde
Kriens zeigen. Zunehmend wurden
Websites von Städten und Gemeinden
in den vergangenen Jahren vom Infor-
mationsinstrument zum Instrument
des Dialogs umgestaltet. Sie bieten
dort nicht nur Informationen an, son-

dern erleichtern Bürgerinnen und Bür-
gern auch den Kontakt mit der Verwal-
tung. In dieses «interaktive Zeitalter»
startet jetzt auch die Gemeinde Kriens.

Bedürfnisse statt Strukturen

Sie hat im vergangenen Jahr zu-
sammen mit einer spezialisierten Un-
ternehmung den Webauftritt komplett
überarbeitet. Zentrale Anforderung des
Projektes: Nicht die Organisation von
Gemeinde und Verwaltung, sondern die
Kundenbedürfnisse sind ausschlagge-
bend. Mit anderen Worten: entschei-
dend ist nicht (mehr), wo in der Ver-
waltung ein Thema bearbeitet wird.
Entscheidend ist, dass Kundinnen und
Kunden auf Fragen, die sich ihnen stel-

len, möglichst schnell eine konkrete
Antwort erhalten. Dies in Form von
Informationen und weiterführenden
Links, in Form eines direkten Ansprech-
partners  oder der Möglichkeit, Verwal-
tungsgeschäfte teilweise oder sogar
ganz online abwickeln zu können.

Dienstleistung total

So stellt die neue Website denn
auch «Dienstleistung total» ins Zen-
trum. Zahlreiche neue Dienstleistun-
gen wurden eingebaut, andere wurden
ausgebaut. Wo eine Gebühr fällig wird,
kann diese bequem von zu Hause aus
per Kreditkarte bezahlt werden. Die
Online-Dienstleistungen sind immer
auf verschiedenen Wegen zu finden:
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Was ist jetzt zu tun?
Bevölkerung
Erstellen Sie sich Ihr individuelles News-
profil (AKTUELL > Informationsdienste).

Vereine
Füllen Sie Ihren Vereinseintrag aus (LE-
BEN UND GESELLSCHAFT > Vereine)
und erfassen Sie dazu Ihre bevorstehen-
den wichtigen Termine. 

Veranstalter
Erfassen Sie in der Agenda Ihre bevor-
stehenden Termine (AKTUELLES > Agen-
da). Damit wird ein Veranstaltungska-
lender aufgebaut, zu dem jeweils an-
fangs Woche per Mail ein Veranstal-
tungs-Newsletter per E-Mail bestellt
werden kann.

Betriebe
Erfassen Sie Ihren Betrieb (WOHNEN UND
ARBEITEN > Handel und Gewerbe) mit
einem Kurzporträt inkl. allfälligem Link
zu Ihrer eigenen Website. In der gleichen
Maske können Sie auch wichtige Termine
zu Ihrem Unternehmen erfassen, die dann
in der Veranstaltungsagenda erscheinen.

Alle Meldungen werden vor der Online-
Schaltung durch das Redaktionsteam ge-
prüft.
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über das entsprechende Stichwort (Le-
benslage), über die bearbeitende Stelle
(wenn man diese kennt) oder über die
Eingabe von Stichworten ins Suchfeld. 

Eine dieser praktischen Neuerun-
gen ist, dass man sich den individuel-
len Abfuhrplan für die eigene Strasse
ermitteln kann. Und für periodisch
stattfindende Abfalltouren wie Karton
oder Altpapier kann man sich wahl-
weise per E-Mail oder SMS einen Tag
im Voraus informieren lassen.

Räume online mieten

Eine der wichtigen Neuerungen
wird auch die Möglichkeit sein, dass
verschiedene Räume wie Singsäle,

Turnhallen oder Freizeiträume online
gemietet werden können. Das System
ermöglicht die Suche nach dem geeig-
neten Freizeitraum für eine Veranstal-
tung oder für eine Familienfeier. Die
Räume sind detailliert beschrieben,
und ein Kalender zeigt, ob ein ge-
wünschtes Datum noch frei ist und
welche Alternativdaten möglich wä-
ren. Wenn eines der Daten passt, kann
direkt eine provisorische Reservation
getätigt werden. Nach der Kontrolle
durch die zuständigen Mitarbeitenden
der Gemeindeverwaltung kann die Re-
servation online abgeschlossen und der
Raum gebucht werden – Bezahlung
der Reservationsgebühr inklusive.

Gutes lebt weiter

Viele Inhalte der bisherigen Web-
site wurden beibehalten. So gibt es
das beliebte Verzeichnis der Krienser
Vereine weiterhin. Dort können alle
Krienser Vereine kostenlos ihre Ange-
bote und Kontaktkoordinaten präsen-
tieren. Aus diesem Verzeichnis heraus
können jetzt neu auch wichtige Ver-
anstaltungen der Vereine erfasst wer-
den. Nach dem gleichen Prinzip er-
folgt auch das Verzeichnis aller in
Kriens tätigen Unternehmen. Diese
können nach Branchen geordnet an-
gezeigt werden, womit das Krienser
Gewerbe auch an dieser Stelle die
Chance erhält, sich als wichtigen Teil
des Lebens in der Gemeinde zu prä-
sentieren.

Nicht «nur» Gemeindehomepage

Die neue Website ist als «Regional-
portal» aufgebaut. Auf der ersten Sei-
te steht deshalb auch nicht das Ge-
meinde-Logo. Die Gemeinde Kriens
hat zwar weiterhin die Hoheit über
die Internet-Adresse, stellt dieses
attraktive Ziel aber auch als Zugangs-
portal zu anderen Inhalten im Inter-
net zur Verfügung. Sinngemäss wird
im Bereich «Aktuelles» erstmals auch
eine Plattform geschaffen für aktuelle
Nachrichten, die zusätzlich zu den
offiziellen Gemeindenews publiziert
werden. Dort können Veranstalter,
Vereine und Unternehmen News aus
ihrem Alltag publizieren. Egal ob
Hinweis auf ein Konzert oder der
Bericht über den Turnerabend, ob Fir-
menjubiläum oder ein besonderer
Berufserfolg eines Lehrlings. Was
Kriens betrifft, kann in dieser «On-
line-Zeitung» publiziert werden (De-
tails dazu siehe Kasten). Genauso
offen wie der Bereich der News-Mel-
dungen ist auch der Veranstaltungs-
kalender. Dort kann auf alles hinge-
wiesen werden, was eine breitere
Öffentlichkeit interessiert, sofern es in
Kriens stattfindet.

Im Aufbau begriffen

Der Umbau der neuen Homepage
war ein sehr umfangreiches Projekt.
Deshalb wird der Webauftritt so sein
wie die meisten Websites: nie abge-
schlossen, sondern laufend im Ausbau.
Schliesslich bestehen schon heute
Ideen, wie die Funktionalitäten weiter
ausgebaut werden können.

Vorerst können sich interessierte
Kreise der Bevölkerung jetzt für ver-
schiedene Informations-Dienstleistun-
gen speziell anmelden (siehe Kasten).
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AKTUELLES: Alles, was in Kriens los ist . . .

News aus Kriens

Auf der neuen Homepage können auch Informationen zu Ereignissen, Veranstaltungen und
Unternehmen aus Kriens bzw. mit engem Bezug zu Kriens veröffentlicht werden. Die Texte
(Hinweise auf oder Berichte über Anlässe, über Firmen, über Menschen) müssen in elektro-
nischer Form geliefert werden (maximale Textlänge: 2000 Zeichen plus ein Bild). Die Texte
werden von den offiziellen Gemeindenews klar unterschieden. Aktuelle Meldungen werden
vom Redaktionsteam geprüft und in der Regel innerhalb eines Arbeitstages online gestellt.
Das Redaktionsteam hat die abschliessende redaktionelle Entscheidung. Texte, die gegen gel-
tendes Gesetz, aber auch gegen Würde, Anstand und Moral verstossen, werden kommentar-
los nicht publiziert.
Alle Meldungen nach Möglichkeit mit Bild an: redaktion@kriens.ch

Veranstaltungskalender

Die Agenda nimmt wie bisher alle Termineinträge auf.
Findet ein Anlass in Kriens statt, kann er in der
Agenda eingetragen werden. Die Termineinträge kön-
nen direkt in der Agenda (AKTUELLES > Agenda) oder
im Porträt des jeweiligen Vereins erfasst werden. Die
Termine können nach Schlüsselwörtern separiert
abgerufen werden, womit man sich eine Ausgehagen-
da nach eigenen Interessen zusammenstellen kann. 

Informationsdienste

Der kostenlose Newsletter per E-Mail ist weiterhin
erhältlich. Wer ihn bestellt, erhält regelmässig Aktuel-
les aus Kriens nach Hause geliefert. Im Profil kann
individuell definiert werden, welche Inhalte geliefert
werden sollen (AKTUELLES > Informationsdienste
oder MyServices). Erstellen Sie sich Ihr ganz individu-
elles Newsprofil. Es gibt grundsätzlich zwei Möglich-
keiten:
• E-Mail-Hinweise je nach Themen (News, Veranstal-

tungen, Abstimmungen, Papier-/Kartonsammlung);
kostenlos.

• SMS-Erinnerung vor speziellen Ereignissen (Papier-/
Kartonsammlung, Abstimmungstermine); SMS-Ge-
bühren fallen an.

Bisherige Newsletter-Abonnements werden nicht über-
nommen, weil im Info-Profil weitere Möglichkeiten
bestehen, aus denen ausgewählt werden muss.
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Gründung einer Sportkommission

Stimme für die Sportanliegen in Kriens

Kriens will dem Sport eine Stimme ge-
ben. Der Gemeinderat hat deshalb be-
schlossen, dazu eine ständige Sport-
kommission ins Leben zu rufen. Sie soll
für und mit dem Gemeinderat sportspe-
zifische Fragen aufarbeiten. In der Kom-
mission Einsitz nehmen sollen neben
Vereinen auch Vertreterinnen und Ver-
treter des nicht vereinsmässig organi-
sierten Sports in Kriens.

Aktivitäten und Angebote rund um
den Sport sind ein wichtiger Beitrag
zur Lebensqualität in einer Gemeinde.
Gesellschaftliche und gesundheitspoli-
tische Fragen spielen dabei ebenso
eine Rolle wie die Tatsache, dass
Sportevents auch ein Element in der
Freizeitgestaltung sind.

Der Gemeinderat hat die Wichtig-
keit sportlicher Anliegen bereits seit
langem erkannt. Nach der Schaffung
einer (Teilzeit-)Stelle für die Sportko-
ordination will der Gemeinderat jetzt
auch noch eine ständige Kommission
schaffen. Wie in vielen anderen Be-
reichen hat diese Kommission eben-
falls den Auftrag, den Gemeinderat in
Fragen der Sportförderung zu unter-

stützen. Die Mitglieder der Sportkom-
mission haben die Aufgabe, für den
Sport visionär zu denken, zu handeln
und diesen in der Gemeinde zu för-
dern. 

In dieser Sportkommission haben
Mitglieder von Krienser Sportvereinen
Einsitz und vertreten die Interessen
und Bedürfnisse der Vereine. Die in
Kriens gemeldeten Vereine wurden zur
Nennung von Kandidaturen ange-
schrieben. Vertreten sein soll aber
auch die Stimme des nicht vereins-
mässig organisierten Krienser Sports.

Wer diese Anliegen (Breitensport,
Lauftreff, Seniorensport usw.) in dieser
Kommission vereinsunabhängig vertre-
ten möchte, kann jetzt seine Kandidatur
(telefonisch oder schriftlich) beim Krien-
ser Sportkoordinator einreichen. Einga-
befrist: 15. März 2010 

� Raphael Ackermann
Sportkoordinator Gemeinde Kriens
sportkoordination@kriens.ch
Tel. 041 329 64 10

� Jeweils am Dienstag, Mittwoch und
Freitagmorgen

Internationaler Frauentag 
8. März 2010 in Kriens
Am 8. März, Internationaler Frauentag,
lädt die Gemeindepräsidentin von
Kriens, Helene Meyer-Jenni, Frauen und
Männer wiederum zum öffentlichen
Feier-Abend  «Viva la donna» ein. Die-
ses Jahr offeriert sie einen Apéro Répu-
blicain im Pilatus-Foyer (18–20 Uhr).
Er beginnt musikalisch mit Tamara Kie-
ner und Armin Röösli, und schon bald
lüftet die frühere Nationalrätin Rosma-
rie Zapfl den Schleier über der Zahl
2020. 
Eine kleine Gesprächsrunde mit Rosma-
rie Zapfl, Johanna Dalla Bona, Sarah
Hangartner und Regina Osterwalder
macht sich hierauf unter der Leitung der
Gastgeberin zusammen mit dem Publi-
kum Gedanken zum gelüfteten Geheim-
nis 2020. 
Kommen Sie mit auf die Entdeckungs-
tour von so viel Geheimnisvollem.

Museum im Bellpark, Kriens
FREE THE DRAWINGS: Sammlung Bellpark
Gerne laden wir Sie und Ihre Freunde zur
Eröffnung am Freitag, 12. März 2010, 19
Uhr ein.
Arbeiten auf Papier gehören zu den
Interessen des Museums im Bellpark.
Das Museum besitzt eine kleine, aber
feine Zeichnungssammlung mit Ar-
beiten von Schweizer Künstlern, die es
seit seinem Bestehen laufend erweitert.
Die Ausstellung gewährt Einblicke in
die Bestände. 
13. März bis 25. April 2010

Erziehungsanstalt Sonnenberg.
Ein Lehrbeispiel

Verlängert vom 13. März bis 24. Oktober
2010

Veranstaltung im Rahmen 
der Ausstellung:
Das Kinderzuchthaus Rathausen
Vorpremiere des Films von Beat Bieri,
2009/2010, Farbe, 55 Min.
Samstag, 27. März 2010, 16.30 Uhr, 
Stattkino Luzern

Es war eines der grössten Kinderheime
der Schweiz: die Erziehungsanstalt Rat-
hausen. Der Filmer Beat Bieri hat sechs
einstige Rathausen-Zöglinge getroffen.
Sie wollen nicht mehr schweigen. Der
eindrückliche Dokumentarfilm lässt sie
nun zu Wort kommen.
Eintritt: Fr. 10.– 
(Reservation Stattkino Luzern)

Das Museum bleibt bis zum 12. März we-
gen Ausstellungswechsel geschlossen.
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Gasthaus Sonne im Hergiswald

Grünes Licht für einen Neubau

Eingereicht hatte das Gesuch des
Neubaus die Albert Koechlin Stiftung.
Sie ist Baurechtsnehmerin auf dem
Gelände und möchte nach der Sanie-
rung von Kapelle mit Bilderhimmel
und Sigristenhaus nun auch das Res-
taurant erneuern. Dazu will sie als
Ersatz für das heutige Restaurant
Sonne im Hergiswald einen Neubau
erstellen. Der Neubau soll einen wirt-
schaftlichen Betrieb des Restaurants
ermöglichen. Integriert werden sollen
ein Saal und eine Pilgerstube, was die
Infrastruktur für Pilgerreisende auf
dem quer durch Europa führenden
Jakobsweg deutlich verbessern und
zur Attraktivität des Hergiswalds bei-
tragen würde. 

Um das entsprechende Baugesuch
für den Neubau überhaupt prüfen zu
können, musste sich der Gemeinderat
mit der Frage befassen, ob das heutige
Gasthaus-Gebäude aus dem kommu-
nalen «Inventar Schützenswerte Kultur-
objekte» entlassen werden könne. Im
Bewusstsein um die hohe Sensibilität
und vor dem Hintergrund einer einge-
reichten Petition hat der Gemeinderat
seinem Entscheid umfassende Abklä-
rungen vorangehen lassen. Neben zwei
Besichtigungsterminen und der Rück-
sprache mit der gemeinderätlichen
«Fachkommission Schützenwerte Kul-
turobjekte» stützte sich der Gemein-
derat auf ein denkmalpflegerisches
Fachgutachten, das die Albert Koech-
lin Stiftung hatte erstellen lassen. 

Darin wird aufgezeigt, welche bau-
lichen Veränderungen am 1795 als Kur-
haus im Stile eines Luzerner Bauern-
hauses erstellten Gebäude im Verlaufe
der Jahre vorgenommen wurden. In
fünf grösseren Umbauetappen wurde
dabei so massiv in die historische Bau-
substanz eingegriffen, dass aus heuti-
ger Sicht eine Rückführung in einen
Ursprungszustand nicht mehr zweifels-
frei möglich wäre. Das Gutachten zeigt
auch, dass am heutigen Gebäude nur
noch an wenigen Stellen wirklich his-
torische Bausubstanz vorhanden sei. 

Mit seinen umfassenden Abklärun-
gen und der Konsultation von Fach-
leuten trug der Gemeinderat dem kom-

munalen «Inventar Schützenswerte Kul-
turobjekte» Rechnung. «Klasse 1» des
Inventars, in dem sich das Gebäude
befindet, bedeutet, dass vor einem
Entscheid über eine Veränderung oder

den Abriss zwingend die kantonale
Denkmalpflege einzuschalten ist. Im
vorliegenden Fall ist dies geschehen. 

Die breit abgestützten Untersu-
chungen zeigten, dass sich ein Erhalt
des Gebäudes aus rein denkmalpflege-
rischer Sicht nicht rechtfertigen lasse.
Der Gasthof Sonne sei zwar Teil des
Ortsbildes Hergiswald. Im Gegensatz
zur geschützten Wallfahrtskirche und
zur ebenfalls geschützten Kaplanei
aber habe das Gebäude des Gasthofes
im Verlaufe der Jahre einschneidende
bauliche Veränderungen erfahren, die
Erscheinung, Bausubstanz und damit
auch den Charakter des Gebäudes
grundlegend verändert hätten. Eine
historische Bausubstanz, aus der sich
allenfalls ein Schutzanspruch ableiten
liesse, sei aber beim Gasthof Sonne
praktisch nicht mehr sichtbar. 

Mit Blick auf das Ortsbild im Her-
giswald kam der Gemeinderat zur
Überzeugung, dass es ehrlicher sei, mit
einem Ersatzneubau einen Neuanfang
zu starten. Wallfahrtskirche und Ka-
planei würden damit als geschützte

Bauten aufgewertet, ein erneuter Um-
und Anbau hingegen würde das Flick-
werk vergangener Tage fortsetzen.
Diese Einschätzung teilen auch Archi-
tekten, die dem Neubau eine klare Auf-
wertung des Hergiswalds attestieren.

Der Gemeinderat entschied, das
Gasthaus Sonne beim Hergiswald aus
dem kommunalen «Inventar Schüt-
zenswerte Kulturobjekte» zu entlassen.
Als Folge daraus wurde auch der Neu-

bau des Restaurants Hergiswald nach
den Plänen der Albert Koechlin Stif-
tung bewilligt. Verschiedene Detailfra-
gen wie etwa die Farbgebung und Fas-
saden-Materialisierung des neuen
Gebäudes sind aber noch separat zu
bewilligen. 

Der Kanton Luzern hatte in einer
Vorprüfung festgehalten, dass die
Erteilung der Baubewilligung für den
geplanten Neubau an die Auflage
geknüpft sein müsse, das heutige Gast-
haus abzureissen. Der Gemeinderat
jedoch schaffte in seinem Entscheid
jetzt zumindest Raum für neue Überle-
gungen, die auch das politische Anlie-
gen der Petitionäre aufnehmen wür-
den. Sollte sich die Bauherrschaft dazu
entschliessen, das heutige Gasthaus
auf einen früheren Zustand zurückzu-
führen und in redimensioniertem
Zustand anders zu nutzen, würde sich
die Gemeinde bei den kantonalen Stel-
len in einem neuen Bewilligungsver-
fahren dafür stark machen. Der Ent-
scheid dazu aber liegt bei der Albert
Koechlin Stiftung.
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Der Krienser Gemeinderat hat nach umfassenden Abklärungen entschieden, das
Gebäude des Gasthauses Sonne im Hergiswald aus dem kommunalen «Inventar
Schützenswerte Kulturobjekte» zu entlassen. Er erteilte als Konsequenz daraus ei-
ner privaten Bauherrschaft auch die Baubewilligung für einen Ersatzneubau des
Restaurants.
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Mit einem erfahrenen Baupartner
ersparen Sie sich bei Renovationen,
Reparaturen und Sanierungen einigen
Ärger. – Verlangen Sie eine Offerte!

Marti Bauunternehmung AG
Eichwaldstrasse 5
6000 Luzern 4
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Franz und Robert Schürch
Rengglochstrasse 18
CH-6012 Obernau / Kriens

+41 41 320 84 89
+41 41 320 84 24
www.schuerch-malermeister.ch

Telefon
Telefax

Gemeinde

Für den Saisonbetrieb 2010 (26. April bis Mitte September) unserer Schwimm- und Sportanlage Kleinfeld suchen wir

Mitarbeiterin /Mitarbeiter für das Badi-Restaurant

www.kriens.ch › Wohnen + Arbeiten › Stellenmarkt

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Kriens unter:

Käthi Wangeler

Obernauerstrasse 46

6010 Kriens

Telefon 041 320 14 36

Natel 076 308 26 79

E-Mail: et-kawa61@hispeed.ch

Käthi Wangeler

Obernauerstrasse 46

6010 Kriens

Telefon 041 320 14 36

Natel 076 308 26 79

E-Mail: et-kawa61@hispeed.ch

Umzugswohnungen mit Abgabe
Neu- und Umbau
Frühlingsputz
Unterhaltsreinigung
Gewerbe- und Privaträume

Qualitätsreinigung zu fairen Preisen
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Käthi Wangeler
Obernauerstrasse 46

6010 Kriens
Telefon 041 320 14 36

Natel 076 308 26 79
E-Mail: et-kawa61@hispeed.ch
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Mitglied

“Wir unterstützen die
Centralschweizerische Kraftwerke 

AG bei Ihrer Energieeffizienz-
Initative als Kooperationspartner.”

Gerne beraten Sie unsere Heizungsingenieure bei Ihrer 
Heizungssanierung weitsichtig.
Als Installationsunternehmen für erneuerbare Energie 
übernehmen wir Gesamtverantwortung.

Sparen Sie bis Fr. 18’000.--

POLYTHERM
Wärmepumpen | Erdsonden | Solarwärme | Solarstrom

POLYTHERM AG
Sitacherstrasse
6062 Wilen

Tel 
Fax

info@polytherm.ch
www.polytherm.ch

041 660 38 28
041 660 38 88
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Einwohnerrat Kriens

Das Zentrums-Projekt nahm eine erste Hürde

Unter der Leitung von Viktor Bienz
hat der Einwohnerrat an seiner
Januar-Sitzung folgende Geschäfte
behandelt: 

Vereidigung
Béatrice Kiener wurde als neue Ein-

wohnerrätin vereidigt. Sie ersetzt in
der FDP-Fraktion René Hug. Sie wurde
auch in die Bildungskommission ge-
wählt.

Spielplatz-Sanierung
Der Einwohnerrat billigte einen

Nachtragskredit in der Höhe von
192 500 Franken zum Abschluss des
umfassenden Sanierungsprogramms
zur Attraktivierung der Krienser Spiel-
und Pausenplätze.

Reglement über die politischen Rechte
Das Parlament behandelte das Reg-

lement über die politischen Rechte und
regelte damit verschiedene Formalitä-
ten in der Umsetzung der neuen
Gemeindeordnung. Festgelegt wurde
unter anderem, dass der Gemeinderat
bei Abstimmungen eine vom Einwoh-
nerrat abweichende Meinung nicht
vertreten darf. Damit stiess das Parla-
ment seinen in der ersten Lesung in
geheimer Abstimmung gefällten Ent-
scheid um und stimmte einem Antrag
der FDP-Fraktion zu. Weiter wurde
trotz Warnung durch den Gemeinderat
das Herzstück der Vorlage vom Parla-
ment gestrichen. Dieses hatte vor-
schlagen, dass ein konstruktives Refe-
rendum nur mittels ausformuliertem
Gegenentwurf eingereicht werden
kann. Das Parlament hat dies nun aber
dahingehend abgeändert, dass schon
ein formulierter Antrag dazu genügt.
Das Reglement wurde mit 18:17 Stim-
men beschlossen. Mit 17 Stimmen kam
allerdings das Parlamentarische Refe-
rendum zustande, womit das Krienser
Stimmvolk diese Frage zu entscheiden
haben wird.

Zentrums-Projekt: Planungskredit
Gemeindehausareal

Der Einwohnerrat bewilligte ohne
Gegenstimme einen Planungskredit von
270 000 Franken, mit dem detaillierte
Grundlagen geschaffen werden sollen
für ein Bebauungsplanverfahren auf
dem Areal rund um das Gemeinde-
haus. Das Parlament bewilligte diesen
Kredit als vorgezogenen Teil. Das ge-
samte Projekt «Zentrum Kriens» mit
allen vier Teilprojekten wird am 1. Juli

2010 vom Parlament behandelt. Die
Behandlung des Teilprojektes jetzt
erfolgte vorgezogen, weil die Ge-
meinde Kriens das Areal zusammen
mit einem privaten Investor (LUPK)
realisieren will.

Reglement über die Billettsteuer
Das Parlament behandelte in einer

ersten Lesung die Überarbeitung des
Billettsteuer-Reglementes. Das neue
Reglement bringt eine Gleichbehand-
lung aller Krienser Vereine und ermög-
licht verschiedene administrative Er-
leichterungen. Gleichzeitig wurde das
Reglement auch auf neue Formen im
Unterhaltungswesen mit Pauschalab-
gaben angepasst, auf die jetzt eben-
falls eine Billettsteuer erhoben werden
kann. Das Reglement muss jetzt in
einer zweiten Lesung nach der Bereini-
gung noch einmal behandelt werden.
In der ersten Lesung gab es zwar Stim-
men, welche die Billettsteuer in Kriens
ganz abschaffen wollten. Finanzpoliti-
sche Überlegungen und der Blick in
die Nachbarschaft verhinderten aber
eine Mehrheit für dieses Anliegen.

Dringliche Vorstösse
Zwei Vorstössen von Roland Burk-

hardt (Postulat: Alternative zum Pro-
jekt Neubau Hergiswaldbrücke und
Interpellation: Schulraumplanung 2010)
wurde die Dringlichkeit nicht gewährt.
Diese werden jetzt an der nächsten Sit-
zung ordentlich behandelt. Die dring-
liche Motion Graber (Baukredit Ge-
samterneuerung Schwimmbad mit
Variante Wassererwärmung) sowie die
Motion Lammer (Planungskredit
Schwimmbad) wurde die Dringlichkeit
gewährt, eine Weiterbehandlung durch
den Gemeinderat aber wurde verwehrt.

Alle anderen Traktanden wurden
mangels Zeit auf spätere Sitzungen ver-
schoben.

Gemeindebibliothek Kriens
Beherzt und unerschrocken – 
Judith Stamm in Kriens
Am Samstag, 13. März 2010 (17 Uhr)
ist Judith Stamm in der Gemeindebi-
bliothek Kriens zu Gast. Im Gespräch
mit der Autorin Nathalie Zeindler
berichtet die frühere Nationalrätin
und ehemalige Präsidentin der
Schweizerischen Gemeinnützigen
Gesellschaft von ihren politischen
Sternstunden und Tiefschlägen, von
Ängsten, Sehnsüchten, unerbittli-
chen Kämpfen und Zukunftsträu-
men. Organisation: Verein PRO
GEMEINDEBIBLIOTHEK KRIENS.

Vergünstigte Konzerttickets
für das Sinfonieorchester
Das Luzerner Sinfonieorchester (LSO)
stellt 100 Eintrittskarten für das
Konzert «Alla Turca – Orient & Okzi-
dent» (Leitung und Klavier: Fasil
Say) vom Sonntag, 23. Mai 2010,
11.00 Uhr, im KKL in Luzern zum
ermässigten Preis zur Verfügung.
Der Preis pro Karte beträgt für die
Kat. I Fr. 63.– (anstatt Fr. 105.–), Kat.
II Fr. 51.– (anstatt Fr. 85.–), Kat. III
Fr. 39.– (anstatt Fr. 65.–) und für die
Kat. IV Fr. 27.–.
Konzertkarten können gegen Bar-
zahlung am Schalter des Präsidial-
departements (Gemeindehaus, 1. OG)
bezogen werden (so lange Vorrat).
Es sind keine telefonischen Reserva-
tionen möglich.

Öffentliche Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde findet
am Montag, 1. März 2010 mit Ge-
meinderat Cyrill Wiget von 16 bis
17.30 Uhr im Büro der Gemeinde-
präsidentin statt. Das Büro befindet
sich im 1. OG des Gemeindehauses
an der Schachenstrasse 13. Eine
Anmeldung ist nicht nötig.

Nächster Termin: DO, 15. April 2010:
Helene Meyer-Jenni

Einwohnerratssitzung
Die nächste Sitzung des Einwohner-
rates Kriens wird am Donnerstag, 18.
März 2010 im Pilatus-Saal Kriens
durchgeführt. Die Traktandenliste so-
wie der genaue Sitzungsbeginn sind
in den Anschlagkästen der Gemein-
de oder auf der Website www.kriens.ch
publiziert. Die Sitzung ist öffentlich,
interessierte Zuhörer/-innen sind
herzlich willkommen.
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Häckseldienst

Häckseldienst: Bei Grossmengen neu kostenpflichtig
Mit dem Häckseldienst unterstützt

die Gemeinde das Kompostieren im ei-
genen Garten. Jeder Liegenschaft, die
einen Kompostplatz betreibt oder das
Material zum Mulchen verwendet,
steht dieser Service einmal pro Halb-
jahr zur Verfügung. Die erste halbe
Stunde des Häckseldienstes wird von
der Gemeinde weiterhin kostenlos an-
geboten. In dieser Zeit können 4 m3

problemlos gehäckselt werden, wenn
die Äste gut gestapelt sind. Pro weitere
angebrochene Viertelstunde werden
Fr. 30.– verrechnet (davon ausgenom-
men sind Liegenschaften mit einem
von der Gemeinde unterstützten ge-
meinschaftlichen Kompostplatz).

Die nächsten Daten sind:
– Montag, 15. März und 29. März:

sonnenbergseitig (nördlich Luzer-
ner-/ Obernauerstrasse) und Kuoni-
matt

– Montag, 22. März und 12. April:
schattenbergseitig (südlich Luzer-
ner-/Obernauerstrasse)

Je nach Anzahl Anmeldungen und
Routeneinteilung kann es sein, dass
einige Liegenschaften erst am Diens-
tag bedient werden. 

Das Schnittgut muss am Häckseltag
in geordneten Haufen an einer mit
dem Lieferwagen befahrbaren Strasse
bereitgestellt werden. Das Häckselgut
ist auf der eigenen Kompostieranlage
zu verwerten oder als Abdeckmaterial

im Garten zu verwenden und darf nicht
der Grünabfuhr mitgegeben werden.

Bitte beachten: nur verholzten Gar-
tenabraum, keine Cotoneaster usw.;
Baum- und Staudenschnitt geordnet
aufbeigen (dicke Enden bis max. 10 cm
∅ vorn). Bei Überbauungen mit mehr
als 5 m3 ist mit dem Umwelt- und Si-
cherheitsdepartement, Tel. 041 329 64 61,
ein fixer Zeitpunkt zu vereinbaren und
Mithilfe zu organisieren.

Anmeldungen bis Mittwoch vor
dem Häckseltermin mit dem Talon, der
im Gemeindehaus oder beim Schalter
Luzernerstr. 15 aufliegt. Oder bequem
im Internet unter: www.kriens.ch >
Politik+Staat > Online Schalter >
Häckseldienst.
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Bring-Hol-Tag 
Auch diesen Frühling findet der

Bring-Hol-Tag im Gemeindeschuppen
statt. Bitte beachten Sie, dass die
Annahme neu erst um 15.00 Uhr
beginnt. Es können kostenlos Gegen-
stände gebracht und/oder geholt wer-
den. Auf diese Weise können mehrere
Tonnen Abfall vermieden werden. Die
Umwelt- und Naturschutzkommission
sorgt für einen reibungslosen Ablauf.
Bringen: Freitag, 26. März, 15 – 19 Uhr 
Holen: Samstag, 27. März, 9 – 11 Uhr

Erwünscht sind saubere, funktions-
tüchtige Gegenstände wie Kleinmöbel,
Lampen, Taschen, Geschirr, Haushalt-
geräte, Bilder, Bücher, Spielsachen,
Werkzeug usw.

Nicht angenommen werden: Com-
puter, Schreibmaschinen, Fernseher,
unvollständige elektrische Anlagen,
Kühlschränke, Ski, Skischuhe, Snow-
boards, Kleider, Schuhe, Autopneus,
grosse Gegenstände (für solche steht
ein Anschlagbrett zur Verfügung).

Bei der Einfahrt
zur Scheune des Ho-
fes Gabeldingen ste-
hen zwei ältere, über
20 Meter hohe Pap-
peln. Diese beiden
Bäume sind im Ein-
zelbauminventar der
Gemeinde Kriens auf-
geführt und stehen
unter Schutz. Es sind
grundsätzlich alle
Massnahmen verbo-
ten, welche den Fort-
bestand dieser Pap-
peln gefährden.

Jetzt aber sind die
beiden Bäume alters-
bedingt sehr brüchig
geworden und durch
einen Blitzschlag zu-
sätzlich geschädigt.
Sie stellen darum eine
Gefahr dar und wer-
den in den kommen-
den Tagen gefällt.
Allerdings wird durch
die Beseitigung der
zwei markanten Bäume nicht einfach
eine Lücke entstehen. Ein ansprechen-
der Ersatz ist bereits geplant. Dieser
wird in Form von zwei Linden beste-
hen. 

Auch diese Linden werden über 
20 m hoch. Zudem sind sie wesentlich
langlebiger als die zu entfernenden
Pappeln. Linden können bis zu 1000
Jahre alt werden.

Bauernhof Gabeldingen

Fällen von zwei geschützten Pappeln
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Energiestadt Kriens 

Durchblick im Förderprogramm-Dschungel

Wo erhalte ich für die Dachsanierung
Förderbeiträge? Werden meine neuen
Fenster gefördert? Und wann erhalte ich
finanzielle Unterstützung bei einem Hei-
zungsersatz? – Sich im gegenwärtigen
Förderprogramm-Dschungel zurechtzu-
finden, ist nicht immer ganz einfach. In
den meisten Fällen lohnt sich der zu-
sätzliche Aufwand aber, denn es kann je
nach Massnahme mit grosszügigen fi-
nanziellen Beiträgen gerechnet werden.

Energieförderprogramme schaffen
finanzielle Anreize zur Steigerung der
Energieeffizienz und zur Erhöhung des
Anteils erneuerbarer Energien. Davon
profitiert nicht nur die Umwelt, son-
dern auch Sie. Wie und wo Sie von
Förderbeiträgen profitieren können,
zeigen wir Ihnen.

«Das Gebäudeprogramm» löst den
Klimarappen ab

Über 40 Prozent des Energiever-
brauchs in der Schweiz fallen im Ge-
bäudebereich an. Anfangs 2010 lan-
cierte der Bund deshalb ein neues
Förderprogramm für energetische Ge-
bäudesanierungen. «Das Gebäudepro-
gramm» löst das Ende 2009 ausgelau-
fene Förderprogramm der Stiftung
Klimarappen ab. Neu wird auch die
Sanierung von einzelnen Bauteilen
wie zum Beispiel der Ersatz veralteter
Fenster oder die Dämmung von Dach
und Böden gefördert. Weitere Infos
erhalten Sie auf www.dasgebaeude-
programm.ch oder unter der Telefon-
nummer 041 500 24 22.

3000 Franken für Pelletheizungen

Automatisch beschickte Holzpellet-
Feuerungen bieten ein hohes Mass an
Komfort, sind CO2-neutral und dank
dem kontrollierten Abbrand lufthygie-
nisch unproblematisch. Die Gemeinde
Kriens unterstützt deshalb Pellethei-
zungen mit einem Pauschalbeitrag von
3000 Franken. Gefördert wird die In-
stallation von Neuanlagen sowie der
vollständige Heizungsersatz, sofern
nicht der Kanton Beiträge auszahlt.
Das kantonale Förderprogramm für
Holzfeuerungen startet voraussichtlich
anfangs März – mehr dazu erfahren
Sie unter www.energie-luzern.ch. 

Sonnenenergie nutzen – Energiekosten
senken

Sonnenkollektoren können eine
ideale Ergänzung zum bestehenden

Heizsystem sein. Wer in Kriens neue
Sonnenkollektoren auf seinem Dach
installiert, erhält auf jeden Fall Förder-
beiträge – die Frage ist nur wo. Die
Gemeinde Kriens unterstützt all dieje-
nigen Anlagen, welche vom Kanton
Luzern keine Förderbeiträge erhalten.
Das sind insbesondere Sonnenkollek-
toren auf Neubauten mit Baueingabe
nach 2008. Damit schliesst Kriens die
Förderlücken des kantonalen Förder-
programms. 

CKW fördert Wärmepumpen

CKW lancierte im Februar 2010 ei-
ne Energieeffizienz-Initiative. CKW-
Kunden, die ihre Elektroheizung oder
ihr fossil betriebenes Heizsystem durch
eine Erdsonden-Wärmepumpe erset-
zen, erhalten Förderbeiträge – in Aus-
nahmefällen werden auch Luftwärme-
pumpen gefördert. Kunden können
sich auf www.ckw.ch/energieeffizienz
über die Energieeffizienz-Initiative
informieren sowie alle Anmeldeunter-
lagen für das Förderprogramm herun-
terladen. 

Informieren Sie sich rechtzeitig

Beachten Sie rechtzeitig die jewei-
ligen Förderbestimmungen, damit Sie
keine bösen Überraschungen erleben.
Im Normalfall gilt: Der Antrag für
Förderbeiträge muss rechtzeitig vor
Beginn der Installations- oder Bauar-
beiten eingereicht werden. Bereits er-
stellte Bauten und Anlagen erhalten
rückwirkend keine Förderung mehr.
Im Zweifelsfall informieren Sie sich
besser einmal zu viel – jedes Förder-
programm unterhält eine eigene Aus-
kunftsstelle, die Sie bei Fragen gerne
unterstützt. 

� Didier Lindegger, Energie-
beauftragter der Gemeinde Kriens 
Tel. 041 329 64 62
didier.lindegger@kriens.ch

Praktische Tipps zur Senkung Ihrer
Energiekosten

Egal ob Eigenheim oder Mietwoh-
nung, Energiekosten machen einen
grossen Teil unseres Haushaltbud-
gets aus. Das muss nicht sein. Auch
ohne teure Investitionen können Sie
viel Geld sparen – wir zeigen Ihnen,
wie es geht.

Stromkosten senken 

• Für den Kauf elektrischer Haushalts-
geräte gilt: Erste Wahl sind ener-
gieeffiziente Geräte mit Energie-
etiketten der Klasse A, A+ oder A++.

• Geschirrspüler, Waschmaschine und
Tumbler nur voll laufen lassen
und Sparprogramme nutzen. 

• Doppelwandige Pfannen mit De-
ckel und Dampfkochtöpfe sparen
Energie. Pfannen mit ungeradem
Boden und auf zu grossen Platten
sind dagegen Energiekiller.

• Ersetzen Sie Glühbirnen durch
Stromsparlampen. Diese leben
sechs- bis zwölfmal länger als
Glühlampen und verbrauchen viel
weniger Energie – Sie sparen da-
mit bis zu 100 Franken pro Lampe.

• Stand-by-Funktion von Kleinelek-
trogeräten brauchen heute im Jahr
so viel Strom wie 200 000 Haus-
halte. Schalten Sie diese heim-
lichen Stromfresser aus und Sie
sparen rund 80 Franken pro Jahr.

Sparen beim Heizen

• Dichten Sie Fenster und Türen mit
Dichtungsstreifen ab und Sie spa-
ren bereits Heizkosten.

• Installieren Sie Thermostatventile.
Sie halten die Temperatur auf ge-
wünschtem Niveau. Das steigert
den Komfort und senkt den Ver-
brauch um bis zu 20 %.

• Passen Sie die Raumtemperatur
den Bedürfnissen an. Als Richt-
wert gelten für Wohnräume 20° C
und für Schlafzimmer 18° C.

• Entfernen Sie Möbel, Abdeckun-
gen oder lange Vorhänge vor den
Heizkörpern. Sie halten die Wärme
vom freien Zirkulieren ab.

• Öffnen Sie zum Lüften für maxi-
mal 5 Minuten gleichzeitig mehre-
re Fenster (Querlüften). Vermeiden
Sie stundenlanges Kippfenster-
Lüften, denn das kann Sie schnell
100 Franken im Jahr kosten – pro
Fenster!
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Solarnergie ist eine attraktive 
Alternative
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Heime Kriens

Kulturtage 2010: Unvergessliches – 
einst und heute!

Im Frühling 2010 führen die Heime ihre
Kulturtage 2010 durch. Nebst den tradi-
tionellen Anlässen wie der Jassnachmit-
tag und das Zirkustheater mit Clown
Gugu schwelgen die Heime Kriens in
der Vergangenheit und graben Unver-
gessliches wieder aus. 

Ausstellung Hugo Bachmann

Die Angehörigen von Hugo Bach-
mann sel. stellen den Heimen Kriens
viele seiner Werke für die Ausstellung
im Rahmen unserer Kulturtage 2010
zur Verfügung. Wir freuen uns, Werke
eines einheimischen Künstlers im Haus
Zunacher präsentieren zu dürfen. Die
Ausstellung dauert bis Ende Septem-
ber 2010. Vernissage: Freitag, 23. April
2010, 15.15 und 19.00 Uhr, Cafeteria
Zunacher; mit musikalischer Beglei-
tung eines Panflötenduos. Die Lauda-
tio hält Peter Prinz, ehemaliger Sozial-
vorsteher.

Brunch mit Modeschau

Am Sonntag, 25. April 2010 um
11.00 und 15.00 Uhr im Zunacher bie-
tet sich ein Einblick in die Modewelt
aus der Prägungszeit unserer Bewoh-
nerinnen und Bewohner von 1910 bis
1970. Zudem geniessen die Besucher
an diesem Sonntag den reichhaltigen
Brunch, den die Mitarbeitenden der
Heim-Küche mit viel Liebe und Freude
zubereiten.

Seniorentheater

Die Seniorenbühne führt das Lust-
spiel «S Chrämerhuus vo Chrottewil»
am 30. April 2010, 15.00 Uhr im Gross-
feld auf. Die Geschichte erzählt von
der Rettung eines Dorflädelis… Eine
ernste, aber trotzdem humorvoll ge-
staltete Aufführung. Wir freuen uns,
Ihnen das erste Mal an den Kulturta-
gen der Heime zusätzlich ein Theater-
stück präsentieren zu dürfen. 

Jass-Spass mit Ernst Marti

Der Jass-Spass unter der Leitung
von «Jasspapst» Ernst Marti ist aus
dem Programm unserer Kulturtage
nicht mehr wegzudenken. Machen Sie
mit. Am Mittwoch, 5. Mai 2010 von
13.30–16.00 Uhr jassen wir den Ein-
zelschieber mit zugelostem Partner.
Den Teilnehmenden winken tolle
Preise und dem Sieger – wie jedes Jahr

– der wunderschöne Wanderpokal. Der
Einsatz ist Fr. 5.–. Melden Sie sich bitte
an bis 3. Mai 2010 bei Jonin Melcher,
Tel. 041 317 11 11.

Zirkustheater mit Clown Gugu

Immer wieder präsentiert sich beim
Auftritt des Zirkustheaters unter der
Leitung von Clown Gugu (Beno Mar-
furt) ein voller Mehrzwecksaal mit vie-
len lachenden und gut gelaunten Men-
schen. Alt und Jung, Gross und Klein
erfreuen sich an den Darbietungen der
jungen Künstlerinnen und Künstler
und der Jazztanzschule Kriens von
Sarah Bachmann. Besuchen Sie uns
am Mittwoch, 12. Mai, 15.00–16.00 Uhr
im Mehrzwecksaal Zunacher 2 und las-
sen Sie sich ein Lachen auf Ihr Gesicht
zaubern.

Finissage – Kleinfeld einst und heute…

Mit Freude zeigen wir Ihnen am 20.
Mai 2010, 18.15 Uhr, Lichthof Zun-
acher 2, Bilder aus der Vergangenheit
unseres Hauses Kleinfeld. Die Nutzung
von einst und heute zeigt die Wand-
lung unserer Gesellschaft. In einem
interessanten Podiumsgespräch mit
Seppi Küng und heutigen Nutzern des
Kleinfeldes zeigen wir Ihnen den inter-
essanten Werdegang des Hauses Klein-
feld auf.

� Das Programm ersehen Sie auch
unter www.heime-kriens.ch

� Tel. 041 317 11 11
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Spitex Kriens

Spitex Kriens 
übernimmt Abenddienst 

Spitex Kriens übernahm per Anfang 2010 den
Abenddienst von Spitex Luzern. Der Einstieg
der acht Mitarbeitenden ist gut gelungen. Sie
verrichten pflegerische Leistungen aufgrund
von ärztlichen Anordnungen. Jeden Abend –
während 365 Tagen – ist eine Equipe von zwei
Personen mit Pflegeausbildung unterwegs.

K R I E N S
verlässlich und nah

Mütter- und 
Väterberatungsstelle
Öffnungsdaten/-zeiten:

Spitex-Zentrum, 
Horwerstrasse 9:
Dienstag, 2., 9., 16., 23. und 30. März,
9.30 –11.30 Uhr
Donnerstag, 4., 11. und 18. März,
9.30 –11.30 und 13.30 –16.30 Uhr 
Am Donnerstag, 25. März ist die Beratungs-
stelle geschlossen

Begegnungszentrum St. Franziskus (Senti):
Mittwoch, 10. und 24. März, 13.30 –16.30

Schulhaus Obernau: 
Mittwoch, 3. und 17. März, 13.30 –15.30

Beratungen auf Voranmeldung: 
nach telefonischer Abmachung

Telefonsprechstunden: 
Montag bis Donnerstag, 8 – 9 Uhr: 
Tel. 041319 39 39, 
Heidi Dolder, Mütterberaterin HFD

. . . PFLEGEleichter. . .
Betreuen Sie eine Person 
in Kriens und erleben eine 
zunehmende Belastung? 

Gratisberatung durch dipl.
Pflegefachpersonen

Jeden Mittwoch
von 14.00 – 15.30 Uhr 
Rufen Sie uns an oder 
kommen Sie spontan vorbei!

Spitex-Zentrum, Horwerstrasse 9, Kriens
Tel. 041 319 39 39
Mail: info@spitex-kriens.ch 
www.spitex-kriens.ch
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Musikschule Kriens

Instrumentenparcours 2010

Am Samstag, 6. März 2010
findet von 9–11.30 Uhr der
Instrumentenparcours im Mei-
ersmattschulhaus statt. Hier
können Kinder und Eltern alle
Instrumente, die an der Musik-
schule unterrichtet werden,
näher sehen und hören sowie
mit den anwesenden Musik-
lehrpersonen in Kontakt treten. 

Besuchswoche 
der Musikschule Kriens 

In der Besuchswoche der Musik-
schule vom 8.–13. März 2010 können
Kinder und Eltern den Unterricht an
der Musikschule besuchen und den
Lehrpersonen Fragen stellen. Gleich-
zeitig kann man die Eignung eines
Kindes für ein Instrument abklären
lassen. Bitte bei den Lehrpersonen
voranmelden! Stundenpläne der Lehr-
personen liegen am Instrumentenpar-
cours auf oder können beim Musik-
schulsekretariat bezogen werden.

Anmeldeschluss der Musikschule
Samstag, 13. März 2010

Terminvoranzeigen

• Krienser Solo- und Ensemblewettbe-
werb: Sonntag, 25. April 2010, Mei-
ersmattschulhaus

• Konzert Talentbühne: Mittwoch, 28.
April 2010, 19 Uhr, Johanneskirche

• Sommerkonzert: Mittwoch, 23. Juni
2010, 19.30 Uhr, Johanneskirche

Baubewilligungen
Bauherr: Max und Antoinette Zuberbühler, Ob. Dat-
tenbergstrasse 38, 6010 Kriens, Objekt: Ersatz des
bestehenden Lamellen-Windschutzes durch ver-
schiebbare Glasscheiben, Parz.Nr. 3017, Ob. Datten-
bergstrasse 38, Geb.Nr. 1912, Planverfasser: Max
Zuberbühler, Ob. Dattenbergstr. 38, 6010 Kriens

Bauherr: Gemeinde Kriens, Umwelt- und Sicher-
heitsdepartement Kriens, Luzernerstrasse 15, Kriens,
Objekt: Erstellung Feuchtbiotop und Landlebens-
raumstrukturen für Geburtshelfer-Kröten, Parz.Nr.
5243, Bruederhuse, Planverfasser: do. Bauherr

Bauherr: Architekturbüro Beat und Patrick Müller,
Pulvermühleweg 12, 6010 Kriens, Objekt: Projektän-
derung Haus B als Ergänzung zur Baubewilligung
vom 10.6.2009 für Neubau fünf Einfamilienhäuser
und ein Zweifamilienhaus, Parz.Nr. 5966, Geb.Nr.
4052, Zumhofrain 4, Planverfasser: do. Bauherr

Bauherr: Hans Michel, Steimattli, 6067 Melchtal,
Objekt: Einbau einer Wendeltreppe und Ausbau des
Dachgeschosses, Parz.Nr. 4055, Luzernerstrasse 86,
Geb.Nr. 2878, Planverfasser: do. Bauherr

Bauherr: Hans Michel, Steimattli, 6067 Melchtal,
Objekt: Einbau einer 1-Zimmer-Wohnung, Parz.Nr.
4055, Luzernerstrasse 86, Geb.Nr. 2878, Planverfas-
ser: do. Bauherr 

Bauherr: HEVO Holz AG, Luzernstrasse 33, 6208
Oberkirch, Objekt: nachträgliche Projektänderung
für neuen Standort Treppe UG–EG als Ergänzung
zur Baubewilligung vom 18.10.2006 für Überda-
chung und Ausbau bestehende Bausubstanz als
Werkraum/Garage, Parz.Nr. 5261, Bruderhusen,
Geb.Nr. 3068, Planverfasser: do. Bauherr

Bauherr: Brun Bauplanung AG, Rosenaustrasse 13,
6032 Emmen, Objekt: nachträgliche Projektände-
rung für Verschiebung Velounterstand als Ergän-
zung zur Baubewilligung vom 18.04.2007 für Über-
bauung St. Niklausengasse 24/26, Parz.Nrn. 589/
5909, Planverfasser: do. Bauherr

Bauherr: G. Camenzind AG, Kreuzstrasse 34, 6010
Kriens, Objekt: Erstellung einer Toranlage, Parz.Nr.
3259, Kreuzstrasse 34, Geb.Nr. 1595, Planverfasser:
Wälli AG Ingenieure, Stirnrütistrasse 45, 6048 Horw

Bauherr: Christian und Vicki Kubli-Watson, Alpen-
strasse 7, 6010 Kriens, Objekt: Gebäudeerneuerung
mit Balkonerweiterung, Parz.Nr. 2238, Alpenstr. 7,
Geb.Nr. 658, Planverfasser: but–Bau Umwelt Tech-
nik, Alpenquai 4, 6005 Luzern

Bauherr: Max Christ-Steinegger, Zumhofstr. 94, Kriens,
Objekt: Einbau eines Deckensektionaltors beim
bestehenden Autounterstand, Parz.Nr. 4033, Zum-
hofstr., Geb.Nr. 2587b, Planverfasser: do. Bauherr

Bauherr: Sonny und Ling Pan-Lin, Wydenhofweg 6,
6010 Kriens, Objekt: Projektänderung für Erweite-
rung der bestehenden Parkierungsanlage um drei
Plätze mit Veloabstellplatz als Ergänzung zur Bau-
bewilligung vom 19. Dezember 2007 für Neubau
Wohnhaus mit TCM-Praxis, Parz.Nr. 3419, Wyden-
hofweg 6, Geb.Nr. 4027, Planverfasser: Kurmann
Architekten AG, Willisauerstrasse 11, 6122 Menznau

Bauherr: Albert Koechlin Stiftung AKS, Reusssteg 3,
6003 Luzern, Objekt: Abbruch bestehendes Gast-
haus «Sonne» (Gebäude Nr. 2998) sowie Sigristen-
haus (Gebäude Nr. 235b) und Ersatzbau Restaurant
Hergiswald sowie Neubau Geräteraum, Stamm-
grundstück Nr. 2037, Baurechtsgrundstück Nr. 5715,
Hergiswald, Geb.Nrn. 2998c (Restaurant) und 2998d
(Geräteraum), Planverfasser: Masswerk AG, Am-
stutzstrasse 3a, 6010 Kriens
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«Teiggi»-Jubiläum

Die besten Erinnerungen sind gesucht

Das Jugendhaus Kriens feiert dieses
Jahr sein 30-Jahre-Jubiläum. Die
Generation der Gründungszeit steht
nun in ihrem mittleren Lebensab-
schnitt. Ein OK aus früheren Jugend-
hausleitern, Benützerinnen und Be-
nützern der Teiggi und die Jugendani-
mation Kriens bereitet das Jubiläums-
fest im Herbst 2010 vor – für alle
«Jugendlichen von damals». Geplant

ist unter anderem eine Ü-30-Party mit
vielen Erinnerungen und Emotionen
aus 30 Jahren Jugendhaus Kriens.
Jetzt sucht die Jugendanimation
Kriens genau diese Geschichten, diese
Menschen. 

� Bettina Bach, Jugendanimation Kriens
bettina.bach@kriens.ch
Telefon 041 320 65 67

Selbstverteidigungskurs für Mädchen

Lernen, wie man sich als Mädchen
gegen dumme Sprüche wehren kann.
Dabei seine Stärken entdecken und
Mut tanken, um diese einzusetzen.
Doch wo und wann setzt man die
Grenzen am besten? Dies und noch
einiges mehr lernen Mädchen (7./8.
Klasse der Oberstufe) im Selbstvertei-
digungskurs für Girls, der am 19. April
2010 startet und insgesamt an 7 Aben-
den stattfindet (19.4./26.4./10.5./17.5./
31.5./7.6./14.6.2010). Der Kurs findet
im Zentrum Kriens statt, jeweils von

18.30–20.30 Uhr (genauer Veranstal-
tungsort bei Anmeldung). Christina
Thalmann aus Emmenbrücke (Pal-
las-Expertin Selbstverteidigung für
Frauen und Mädchen) leitet den Kurs
und freut sich auf eine intensive Aus-
einandersetzung. Anmeldetalons sind
in der Infobar der Jugendanimation
Kriens zum Abholen bereit. 

� Infobar
Luzernerstrasse 1, 6010 Kriens
Telefon 041 320 65 67
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■ Tag und Nacht
Bestattungsdienst

■ Särge aus eigener
Produktion

■ Vielfältige Auswahl an 
Leidzirkularen

■ Überführungen im
In- und Ausland

■ Bedienung Heime,
Spitäler und Private

■ Partner Stiftung Schweiz. 
Bestattungsvorsorge

www.egli-bestattungen.ch

RUDOLF EGLI
BESTATTUNGEN AG
HALLWILERWEG 5, 6003 LUZERN

TEL. 041 211 24 44
vis-à-vis Zivilstandsamt

KREMATIONEN/ERDBESTATTUNGEN

Geschäftsführer: Niklaus Wicky

• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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Mitglied

ARNOLD & SOHN
Bestattungsdienst AG
Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern
)) 041 210 42 46
Familienunternehmen aus Kriens, seit über 40 
Jahren in Luzern und Umgebung - Mitglied 
Schweiz. Verband der Bestattungsdienste SVB
è Bestattungsdienst Tag und Nacht
è Särge aus Schweizer Produktion
è Traueranzeigen gestalten und drucken 

nach Ihren Wünschen
è persönliche unverbindliche Beratung und 

Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch

Regeln Sie Ihre Bestattung
kostengünstig mit einem
einmaligen Beitrag.

Sorgen Sie vor und bestellen Sie jetzt
mehr Informationen.

Kremationsverein Luzern
Postfach 3111, 6002 Luzern
Tel. 041 420 63 23
oder 041 420 34 51
www.kremationsverein.ch 
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Gewerbeverband

die

vorhang

fachleute

I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
TEPPICHE BODENBELÄGE

LUZERNERSTRASSE 24a

6010 KRIENS

PHONE 041 320 40 66

FAX 041 310 45 66

E-Mail info@tedi.ch

die

boden

fachleute

Die Auswahl an Bettinhalten

ist heutzutage unermesslich.

Das Angebot reicht vom klas-

sischen Daunen-Duvet, Kissen

mit Wollfüllungen bis zu syn-

thetischem Inhalt. Das pas-

sende Kissen und Duvet zu

finden erfordert einiges an

Wissen und Erfahrung und

sollte somit dem Fachgeschäft

überlassen werden. Stellen

auch Sie Ansprüche an kom-

fortables und gesundes Schla-

fen? Dann sind Sie im Hause

TEDI am richtigen Ort. Lassen

Sie sich kompetent beraten!

Gutes Schlafen fängt
beim richtigen Kissen
und dem richtigen
Duvet an!

Telefon 041 318 34 18
Telefax 041 318 34 44
digitaldruck@bag.ch
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Todesfälle Januar 2010

VON KÄNEL Günther Horst,
geb. 14.10.1928, gest. 2.1.
2010, Arsenalstrasse 16 –
BERGER led. Christen Mar-
tha Maria, geb. 5.1.1923,
gest. 6.1.2010, Tulpenstras-
se 6 – SIGRIST led. Sigrist
Irma Sophie, geb. 10.1.1930,
gest. 7.1.2010, Horwerstras-
se 35 – MELLIGER led.
Meier Pia Agnes, geb. 2. 3.
1929, gest. 8.1.2010, Kriens,
i. A. Hergiswil NW – SPIEL-
MANN Peter, geb. 3.4.1940,
gest. 8.1.2010, Quellenstr. 3
– STADELMANN Marie, geb.
17.12.1911, gest. 8.1.2010,
Horwerstrasse 33 – BERNET

Josef, geb. 11.2.1930, gest.
10.1.2010, Schachenstr. 38
– RIKLIN Alexander Theo-
dor Joseph, geb. 19.3.1937,
gest. 10.1.2010, Obere Wein-
halde 24 – AMREIN Josef,
geb. 6.12.1936, gest. 12.1.
2010, Horwerstrasse 33 –
BRIKER led. Imhof Regina
Josefine, geb. 29.1.1921,
gest. 12.1.2010, Horwer-
strasse 35 – ROLL led. Wer-
melinger Marie-Louise, geb.
14. 9.1924, gest. 13.1.2010,
Grossfeldstr. 6 – HASLER
Rudolf Jakob, geb. 23.7.1945,
gest. 13.1.2010, Mittlerhus-
weg 9 – BACHMANN led.

Aeberhard Alice, geb. 18.7.
1911, gest. 16.1.2010, Gross-
haslistrasse 14 – HOLLIN-
GER led. Aregger Martha,
geb. 30.10.1918, gest. 21.1.
2010, Horwerstrasse 33 –
STÜCHELI Karl, geb. 7.10.
1932, gest. 22.1.2010, Hor-
werstrasse 34 – SCHÜPFER
Johann, geb. 8.3.1916, gest.
25.1.2010, Horwerstrasse 35
– HOFMANN Josef, geb.
18.12.1929, gest. 28.1.2010,
Kriens, i. A. Horw – STUCKY
Hilarius, geb. 2.2.1934, gest.
30.1.2010.

Gratulationen

Wir gratulieren herzlich all
jenen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern, die im März
2010 einen hohen Geburts-
tag feiern können. Allen
wünschen wir gute Gesund-
heit und viel Freude im
neuen Lebensjahr. Es feiern
am:

3. März
Scheiwiller Rosmarie, 
Reg. Wohn- und Pflege-
zentrum in Schüpfheim
den 101. Geburtstag

3. März
Emmenegger-Bachmann
Alice, Amlehnhalde 15
den 93. Geburtstag

3. März
Aregger Margaretha,
Horwerstrasse 18
den 85. Geburtstag

3. März
Balsemin-Schürmann Elisa,
Schauenseestrasse 2
den 85. Geburtstag

4. März 
Birrer-Affanni Emilie,
Horwerstrasse 33
den 92. Geburtstag

4. März 
Sidler-Suter Agatha, 
Horwerstrasse 9
den 91. Geburtstag

9. März
Cattaneo Napoleone,
Schauenseestrasse 8
den 96. Geburtstag

9. März
Vollenwyder-Bisang Marie,
Grossfeldstrasse 6
den 92. Geburtstag

11. März
Roder-Müri Johanna,
Grossfeldstrasse 6
den 94. Geburtstag

12. März
Weibel Niklaus,
Horwerstrasse 35
den 93. Geburtstag

15. März
Zwimpfer Franz,
Klösterlistrasse 5
den 93. Geburtstag

16. März
Wyrsch-Hug Edith,
Weinhalde 2a
den 90. Geburtstag

17. März
Getzmann-Bienz Anna,
Grossfeldstrasse 6
den 100. Geburtstag

20. März
Arnold Max,
Grosshofstrasse 13
den 93. Geburtstag

20. März
Bünter-Parry Lydie,
Grossfeldstrasse 6
den 91. Geburtstag

20. März
Müller Hildegard,
Horwerstrasse 35
den 85. Geburtstag

22. März 
Huber-Nussbaumer Helene,
Pflegeheim St. Raffael 
in Luzern
den 92. Geburtstag

23. März
Felber Alois,
Brunnenhöfli 15
den 93. Geburtstag

23. März
Gerber-Hofmann Anna,
Wichlernweg 1
den 91. Geburtstag

28. März
Koller Walter,
Horwerstrasse 35
den 90. Geburtstag

28. März
Greter-Korner Maria,
Grossfeldstrasse 6
den 85. Geburtstag

29. März
Mehri Fridolin,
Horwerstrasse 35
den 90. Geburtstag

31. März
Bissegger-Wimmersberger
Hedwig, 
Grossfeldstrasse 6
den 91. Geburtstag

Herzlich willkommen 
als Krienser Bürger

– Arnold-Sidler Helena Antoinette
Regina, Josef-Schryber-Strasse 4

– Caliaro Marco Michel, 
Habermattweg 26

– Caliaro Michel Christian, 
Habermattweg 26

– Crnjac Zvonimir und Crnjac-Miletic
Ivanka, Sackweidhöhe 9

– Frey Josef und Frey-Zanetti Marisa
Monica, Schällenmatt 11

– Hauser-Eugster Erika, Guetrütistr. 22
– Kadric Hasim und Kadric-Josipovic

Durda, Zeughausstrasse 13
– Komani Pal, Südstrasse 32
– Morrobel Hidalgo-Frey Karin mit 

Morrobel Hidalgo Anjali Emilia,
Roggernhalde 5

– Niederberger Paul Werner und Nieder-
berger-Durrer Germana Elisabeth,
Himmelrichstrasse 8

– Ostrosic Sebastijan und Ostrosic-
Malbasic Ivka, Kreuzhausweg 2

– Piro-Cerminara Teresa, Kreuzhausweg 2
– Radovanovic Borislav und Radovano-

vic-Vukicevic Milica, Luzernerstr. 88
– Saiti Fadljan, Obernauerstrasse 45
– Saiti Mevljan, Obernauerstrasse 45
– Saiti Mevlude, Obernauerstrasse 45
– Schenker-Eigensatz Rita Alice, 

Alpenstrasse 37
– Schmid Lukas, Hubelstrasse 46
– Selvaratnam Suhendran und 

Suhendran-Sinnarasa Subajini, 
St. Niklausengasse 7

– Sigrist Roland, Rainacherstrasse 19
– Stadelmann Walter Wendelin, 

Unter Balzrüti 133
– Wüest Franziska Barbara, 

Amstutzstrasse 15

Einbürgerungsgesuche
Für das Bürgerrecht von Kriens bewerben
sich folgende ausländische Staatsangehö-
rige:
– Fazliu Abedin, Arsenalstrasse 12
– Stevanovic Negovan, Luzernerstr. 69
– Stevanovic Slobodan, Luzernerstr. 69
– Stevanovic Djurica und Stevanovic-

Stojanovska Radica, Luzernerstr. 69
– Abazi Nakije, Mühleweg 7
– Molliqaj Faruk und Molliqaj-Berisha

Albana, mit Quendesa und Ardi, 
Horwerstrasse 26

– Nocaj Gjyle, mit Gabriella und Gabriel,
Fenkernstrasse 23

– Aslam Naeem, Arsenalstrasse 18

Stellungnahmen bis 19. März 2010 an:
Gemeindeverwaltung Kriens, Bürger-
rechtskommission, Schachenstrasse 13,
Postfach 1247, 6011 Kriens

GEME INDEHAUS
I N FOS



FASNACHT

Fasnacht total

Höhepunkte der Krienser Fasnacht

gefunden. Wer am Abend noch nicht
genug hatte, konnte im Restaurant
Wichlern an der Quartierfasnacht oder
im Pilatussaal bei den Schlösslifägern
weiterfeiern. Am  Güdismontagabend
herrschte auf dem Dorfplatz wiederum
eine tolle Stimmung. Viele Bööggen
und Fasnachtsgruppen unterhielten
die Besucher. Der unbestrittene Publi-
kumsmagnet bleibt jedoch der Krien-
ser Umzug. Mit herzlichem Applaus
bedankten sich die vielen Besucher
entlang der Umzugsroute für die tollen
Fasnachtswagen, die Bööggen und
Guggenmusigen. Der Krienser Umzug
war wiederum einfach rüüdig schön.

Bööggerätschete, rüüdige Samschtig,
Kinderfasnacht und ein farbenprächti-
ger Fasnachtsumzug. Die Höhepunkte
der Krienser Fasnacht gehören der Ver-
gangenheit an.

Das erste Highlight der Fasnacht
war die 36. Bööggerätschete im Scala.
Die träfen Sprüche wie auch überra-
schende «Insider-Informationen» lies-
sen sich viele Krienser nicht entgehen.
Auch das Gallipaar Christian und Bar-
bara Wenger mussten «Federn lassen».
Der rüüdige Samschtig mit der Kinder-
fasnacht, allen Krienser Guuggenmu-
sigen und Bööggen hat viele Anhänger

20 KRIENS info 3/2010
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ja. zu sicherer Energieversorgung in Kriens

Abstimmung vom 7. März 2010
Seit anfangs 2008 ist in der Schweiz das neue 
Stromversorgungsgesetz in Kraft. Die Neurege-
lung auf Bundesebene bedingt eine Anpassung 
der Konzessionsverträge zwischen den Luzerner
Gemeinden und den Energieversorgern. Der 

Mitte Januar hat sich in Kriens ein breit abgestütztes Komi-
tee gebildet, welche den anfangs März zur Abstimmung 
stehenden Verträgen mit den beiden Krienser Energiever-
sorgern ewl und CKW zum Erfolg verhelfen will. Sowohl für 
die Gemeindefinanzen als auch für das Krienser Gewerbe 
und die Bevölkerung sind diese Verträge wichtig. Kriens 
sichert sich so nämlich nicht nur ein den neusten Bedürf-
nissen laufend angepasstes Stromnetz, sondern auch drin-
gend benötigte Einnahmen. 

Wie überall gibt es auch hier Bedenken. Die Gegner 
argumentieren aber häufig mit falschen Argumenten und 
diffusen Ideen. Das sind die Fakten:

Mit sicheren Einnahmen und zuverlässiger 
Stromversorgung doppelt gewinnen 
Die Gemeinde Kriens erhält von den Energieversorgern 
CKW und ewl jedes Jahr rund eine Million Franken an Kon-
zessionsabgaben. Der neue Vertrag verpflichtet ewl und 
CKW für die nächsten 25 Jahre zu einer sicheren und zuver-
lässigen Stromversorgung und gewährleistet gleichzeitig 
weiterhin die – allerdings leicht reduzierten – Einnahmen 
aus den Konzessionsgebühren. Die Konzessionsnehmer 
werden verpflichtet, laufend in die Erweiterung und Erneu-
erung des Krienser Stromnetzes zu investieren. Die relativ 
lange Vertragslaufzeit ermöglicht eine langfristige Abschrei-
bung der kostenintensiven Versorgungsnetze, was sich 
positiv für weitere Investitionen in Planung, Ausbau und 
Erneuerung niederschlägt.

Solidarität zwischen Stadt und Land sicherstellen 
Der Verband Luzerner Gemeinden (VLG) hat grossen Wert 
darauf gelegt, dass alle Luzerner Gemeinden gleich behandelt 
werden. Eine weitläufige, schwach besiedelte Gemeinde mit 
topografisch anspruchsvollem Gelände (z.B. unser Eigenthal) 
wird bei der Energieversorgung nicht durch höhere Kosten 
bestraft, sondern profitiert von gleich guten Bedingungen, 
da die Gemeinden in Ballungszentren mit kompakterem 
Stromnetz ihre Solidarität zeigen. 

Rechtssicherheit gewinnen
Der Betrieb von Stromnetzen unterliegt eidgenössischem 
und kantonalem Recht; Gemeinden haben hier nur eine 
bedingte Mitsprache. Nur der neue Vertrag entspricht 
vollumfänglich dem neuen Stromversorgungsgesetz, ist 
laut unabhängigem Rechtsgutachten des VLG (Verband 
Luzerner Gemeinden) ausgewogen und fair. Alles andere 
ist Augenwischerei.

Verlässliche Partner unterstützen, schwammige Ideen 
verwerfen
CKW und ewl versorgen Kriens schon seit über 100 Jahren 
zuverlässig mit Strom – sie haben unser Vertrauen verdient.
Auf technischer Ebene arbeiten beide Energieversorger 
häufig zusammen, zurzeit realisieren sie gemeinsam eine 
Unterstation in Kriens. Zudem sind ewl und CKW wichtige 
Auftraggeber für das Krienser Gewerbe und Arbeitgeber 
für viele Krienserinnen und Krienser.
Die Gegner hingegen mischen munter Stromnetz mit Glas-
fasernetz und Energiepreis mit Konzessionsabgaben, 
obwohl sie wissen, dass das eine mit dem anderen nichts 
zu tun hat. Sie suggerieren, dass das Stromnetz auch von 
der Gemeinde betrieben werden könnte, ohne zu sagen, 
wie dies finanziert werden sollte. Sie geben vor, sich um 
die Gemeindefinanzen zu sorgen, wollen aber grundsätz-
lich die Konzessionseinnahmen streichen. Gewisse Expo-
nenten sind sogar bereit, ein eigenes Stromnetz zu bauen 
– allerdings nur bis zu ihrer Fabrik. Die Folge wäre, dass 
die Netzkosten für Gewerbe und Haushalte stark steigen 
würden! 

Ein JA zu den Verträgen ist ein JA zu Einnahmen aus der 
Konzessionsvergabe. Darum, liebe Krienserinnen und 
Krienser, sagen Sie am 7. März 2010 deutlich JA zu den 
Konzessionsverträgen zwischen Kriens und CKWund ewl!

Verband Luzerner Gemeinden (VLG) hat das 
frühzeitig erkannt und für seine Mitgliedsgemein-
den neue Bedingungen für die Konzessions-
verträge ausgehandelt. Diesen hat der Krienser 
Einwohnerrat mit 30 zu 4 Stimmen deutlich zuge-
stimmt. Wir vom Komitee JA zu den Konzessions-
verträgen CKW und ewl bitten Sie, diese für die 
Finanzen, Arbeitsplätze und die Energieversor-
gung unserer Gemeinde Kriens so wichtigen Ver-
träge am 7. März 2010 ebenfalls zu unterstützen.

420x210_2.indd   2-3
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Bild: Pilatus mit Schloss Schauensee (© Informationsdienst Gemeinde Kriens)

Komitee JA zu den Konzessionsverträgen CKW und ewl, 6011 Kriens, PC-Konto 60-623702-0

in Kriens zu den Konzessionsverträgen CKW und ewl am 7. März

Richard Blättler, Vizepräsident Gewerbeverband Kriens · Anita Dietsche, Sachbearbeite-
rin · Roger Dietsche, Heizwerkführer · Andy Emmenegger, Vorsitzender der Geschäfts-
leitung, Telcom AG · Franco Faé, Geschäftsführer, Faé GmbH · Daniel Fallegger, Inha-
ber, D. Fallegger Elektro Tableaux AG · Josef Fischer · Peter Glur, Präsident Sport Club 
Kriens · Andrea Grob, HR-Fachfrau · Lukas Huber, Wirtschaftsinformatiker · Franz 
Kälin, Chauffeur · Lisbeth Kälin · Peter Klarer, Präsident Quartierverein Kehrhof · Patrik 
Maissen, Tech. Kaufmann · Gaby Meier, Sachbearbeiterin · Hanspeter Meier, Präsident 
Gewerbeverband Kriens, Geschäftsleiter Wieland AG · Philipp Meyer, Einkäufer · Toni 
Omlin, Rentner · Marcel Peter, Riskmanager · Nadia Schumacher, Telefonistin · Erwin 
Schwarz, LEONI Studer AG · Ernst Siegenthaler, Projektleiter · Werner Staubli, System-
manager · Walter Strüby, Stv. Geschäftsleiter · Jürg Thoma, Einkäufer · Werner Was-
mer, Inhaber Wasmer Engineering · Daniel Weber, Bauleiter · Beat Zemp, Geschäfts-
stellenleiter · Hans Zihlmann · (Stand 11. Februar 2010)

Komitee JA zu den Konzessionsverträgen CKW und ewl

12.02.10   12:20



ELEKTRO
FELBER AG

Ihr Elektro-
installateur

Licht – Kraft –Telefon,
elektrische Apparate
und Beleuchtungskörper

Elektro Felber AG
Mühlerain 28, Kriens
Tel. 041 320 88 91
Fax 041 320 88 92
Natel 079 211 17 27
E-mail:
elektro.felberag@bluewin.ch
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Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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Sicherheit
hat einen
Namen.

Franz Matt
Stv. Regionalleiter
Horw/Kriens

Röösli
Schmiede +
Schlosserei

Obernauerstr. 78
6012 Obernau
Tel. 041 320 17 18

Gerne sorgen wir
für Ihre Sicherheit
und erstellen oder
reparieren Ihre

➢ Handläufe
➢ Geländer
➢ Zäune
➢ Fenstergitter
➢ usw.

professionell 
und pünktlich

Ferien familiengünstig!

Türkei, Bodrum 
CLUB MAGIC LIFE Bodrum Imperial
Familienzimmer, All-Inclusive
z.B. am 09.10.2010, Flug ab Zürich mit Swiss

1 Woche pro Erwachsener Fr. 1668.–
KinderFestPreis (2-15 Jahre) Fr. 153.–

Menorca, Son Xoriguer
Grupotel Playa Club Aparthotel 4
Appartement Typ A, ohne Mahlzeiten
z.B. am 12.09.2010, Flug ab Zürich mit Edelweiss Air

1 Woche pro Erwachsener Fr.   819.–
KinderFestPreis (2-14 Jahre) Fr. 231.–

Beratung und Buchung bei unseren Reisebüros
Heggli Reisen weltweit
Hofmattplatz und Pilatusmarkt, 6010 Kriens
Tel. 041 329 80 80
www.heggli.com 

Gewerbeverband
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W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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Bio-Erzeugnisse vom Ueli-Hof:
Auch in Kriens erhältlich bei ...

Bioladen Nektar
Luzernerstrasse 18

Primo-Lebensmittel
Fenkernstrasse 29 und
Obernauerstrasse 48

Chäs-Leu
Alpenstrasse 28

Ueli    Hof
www.uelihof.ch



PANORAMA

2,9%-Leasing auf allen Audi A3, A5 und A6.

Audi A3 bereits für CHF 264.70/Mt.

Die Aktion ist gültig vom 1.1. bis 30.4.2010 für die Model-

le A3, A5 und A6 inklusive S- und RS-Modelle (nur Neuwa-

gen). Berechnungsbeispiel, Finanzierung über AMAG Lea-

sing AG: Audi A3 1.4 TFSI, 3-Türer, 92 kW (125 PS), 

1390 cm3. Effektiver Jahreszinssatz 2,94% (Laufzeit 36 Mte./ 

10 000 km/Jahr), Barkaufpreis CHF 34 450.–, Anzahlung 

20% CHF 6 890.–, Leasingrate CHF 264.70/Mt., exkl. obliga-

torischer Vollkaskoversicherung. Alle Preise inkl. MWSt. Än-

derungen jederzeit vorbehalten. Die Kreditvergabe ist unzu-

lässig, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt.

Audi Center Luzern

Grabenhofstrasse 10

6010 Kriens

Telefon 041 348 09 09

www.kriens.amag.ch

PILGERN DURCH DIE JAHRESZEITEN

«Pilgern & Frühlingszeichen», Luzern – Freiburg in 7 Etappen

Auf schmalen Pfaden durchs Luzerner Hin-
terland von Kriens nach Huttwil liessen sich
im Advent wetterfeste PilgerInnen vom
Jakobsweg bewegen und inspirieren. Die
begleitete Pilgerreise «Pilgern & Frühlings-
zeichen» ermöglicht, den Jakobsweg auch
vor Ostern kennenzulernen und den Weg
fortzusetzen. 

Der Jakobsweg bietet die Möglichkeit,
der Schweiz, den Mitmenschen und sich
selbst auf Augenhöhe zu begegnen. Will-
kommen sind auf dem transnationalen
Pilgerweg Menschen jeglicher Konfession,
mit Ausdauer, Neugierde und Offenheit
für spirituelle Wegerfahrungen. 

«Pilgern & Frühlingszeichen» (Mo, 29.
März bis So, 4. April) ist dem Thema
«Wandel» und «Verwandlung» gewidmet.
Natur und Frühlingsluft, Entschleunigung,
kunsthistorische Einblicke, Begegnung mit
Menschen, gestalterische und spirituelle
Impulse werden Sie begleiten. Teilnahme
ist auch tagesweise möglich. 

Anmeldung/Infos/Flyer: 
Pfarramt St.Gallus, Tel. 041 329 10 00, pfarrei.gallus@bluewin.ch
Pius Krummenacher, Tel. 041 467 05 04, pikru@bluewin.ch
Anmeldeschluss: Mitte März (für Tagespilgern: Donnerstag, 25. März)
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dipl. Naturärztin/Massagen
Luzernerstrasse 86, Kriens

Tel. 041 310 70 80
www.naturarztpraxis-baumeler.ch

– Ganzkörper-
massage

– Fussreflex-
therapie

– Lymph-
drainage

– Entspannungstherapie
– Dorn- und Breuss-

Therapie
– The Journey

Krankenkassen anerkannt

Verspannungen  

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Shiatsu - 
die Kunst des Berührens

Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren
Gleichgewichts

Elisabeth Seifried
dipl. Shiatsu-Therapeutin TCM
6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

Krankenkassen - anerkannt

Heilungsprozessen

PODOLOGIE PLUS, die
Adresse für gesunde Füsse!

Di

e Form liegt

6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt

Heidi Imfeld
seit 20 Jahren praktizierend

Tel. 041 310 72 10 
Alpenstrasse 12, Kriens

Gesundheitspraxis

Heidi Imfeld

– Sie möchten an sich arbeiten?
– Sie möchten lernen mit Ihren

Problemen anders umzugehen?

• Metamorphose

• Heilmassage

• Akupunktmassage nach Penzel

• Einzelsitzungen

• Meditation in kleinen Gruppen

• Ausbildung, Weiterbildung, Kurse
für Therapeuten und Interessierte

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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Warum werden die 
Menschen immer 
kränker – extrem 
am Bewegungsapparat?
Weil unser Körper eigentlich ein 
Kletterkörper ist, der vor einigen
Millionen Jahren vermehrt anfing aufrecht zu laufen und sich immer
frei und uneingeschränkt bewegte.

Dadurch, dass wir heute bis zu 23 Stunden täglich sitzen (Stuhl,
Auto, Kino, Restaurant, mit angezogenen Beinen sitzend schlafen),
viele Bewegungsmöglichkeiten nicht mehr nutzen und die wenigen
Bewegungen, die wir noch ausführen, viel zu einseitig sind, stellen
sich überall am Körper physiologische Verkürzungen ein.

Muskeln, Faszien und Bindegewebe bilden durch die abnehmende
Länge und Flexibilität ein immer grösser werdendes Bewegungshin-
dernis, so als wäre die Handbremse im Auto erst leicht und im Laufe
der Jahre immer mehr angezogen.

Durch diese inneren Widerstände  entsteht Arthrose in den Gelenken,
Bandscheiben in der Wirbelsäule werden papierdünn oder die Wand
reisst und es kommt zum Bandscheibenvorfall. Über  90% der heute
verbreiteten Schmerzen gibt es nur deswegen.

Die fehlende Bewegung minimiert die Durchblutung und damit den
Stoffwechsel auf unter 1% des Möglichen. Es mangelt an Energie, die
biophysikalisch durch Knochenbelastung erzeugt wird. Osteoporose
stellt sich ein. Die inneren Organe arbeiten nur eingeschränkt. Sauer-
stoffmangel herrscht im Gewebe. Auf immer mehr Funktionsebenen
kommt es zunächst zu Einbussen und schliesslich zu krankhaften
Zuständen.

Axel Daase Gesundheitszentrum · Institut für Physiotherapie und Schmerztherapie
Axel Daase, Diplom-Physiotherapeut · Schmerztherapeut LnB

www.schmerztherapieluzern.ch · www.schmerzpraxisluzern.ch · info@axel-daase.ch
Tel. 041 340 11 11

Axel Daase, dipl. Physiotherapeut,
Schmerztherapeut nach L & B,

dipl. Sportphysiotherapeut VPT/DFZ

Apothekerin in 
Ausbildung 
Romina Caluori 

Über mein Assistenzjahr. . . 
Was fasziniert/interessiert mich am Beruf Apothekerin?
Die Vielfalt an verschiedenen Gesundheitsthemen,
die eigenhändige Herstellung von Arzneimitteln
(Cremen, Kapseln, Zäpfchen usw.), der Kontakt zu
Menschen, Verantwortung zu tragen für die Abgabe
von Medikamenten an die Patienten, die stetige Ent-
wicklung der pharmazeutischen Forschung und
nicht zuletzt natürlich die Vielfalt an beruflichen
Möglichkeiten nach dem Studium.
Was wird während des Assistenzjahres gemacht?
Das während den vier Jahren an der Universität
erlernte theoretische Wissen wird in die Praxis
umgesetzt, der Kontakt zu Kunden aufgebaut und
gepflegt. Man wird in die spezifischen Aufgaben-
bereiche eines Apothekers eingeführt und lernt, sich
den Herausforderungen des Apothekenalltags zu
stellen. Zudem habe ich spezielle Aufgaben wie z. B.
die Untersuchung von bestellten Chemikalien und
die Herstellung von Arzneimitteln. An der Universi-
tät finden ergänzend Vertiefungen statt.
Wie sieht die Ausbildung zur Apothekerin aus?
Nach einem 2-jährigen Grundstudium (Chemie, Phy-
sik, Biologie und Mathematik) folgt ein 2-jähriges
Aufbaustudium, in dem die spezifischen Berufs-
kenntnisse vermittelt werden und eine Masterarbeit
geschrieben wird. Abgeschlossen wird die Ausbil-
dung durch ein Assistenzjahr in der Apotheke, das
durch verschiedene Blockkurse an der Universität
ergänzt wird.
Welches sind wichtige Eigenschaften für diesen Beruf?
Interesse an Naturwissenschaften sowie an medizi-
nischen Fragen, Freude am Umgang mit verschie-
densten Menschen, die Bereitschaft und Fähigkeit,
jeden Tag spontan und flexibel auf teilweise uner-
wartete Situationen eingehen zu können.
Das ganze Team wünscht alles Gute für die Ab-
schlussprüfungen im Sommer!

Das Team der
Coop Vitality Apotheke
Tel. 041 322 19 20

Zhong-Hua Praxis 
traditionelle Chinesische Medizin

NEU: Wydenhofweg 6, Kriens

Krankenkassen-anerkannt

Dr. TCM Lin Ling

– Akupunktur

– Kräuterheilkunde

– TCM Tui Na Massage

– Ernährung

– Qigong und Tai Ji

spez. Fachgebiet: 

TCM Frauenheilkunde/

Gynäkologie 041 320 20 26

NEU
QIGONG-KURSE

Meditative-/Bewusstseins-

Qigong zur Selbstheilung



• Ayurveda für Gesicht
• Gesichtspflege klassisch
• Wimpern/Brauen färben
• Haarentfernung

Rita Brunner
Hobacherweg 11
6010 Kriens
Mobile 079 486 90 73

KOSMETIK-STUDIO

Martin Senn

Praxis für

Dipl. Shiatsu-Therapeut SGS
Sentistrasse 12
6010 Kriens

Gesundheitsvorsorge
Prozessbegleitung

Telefon 041 211 09 10
info@shiatsu-senn.ch
www.shiatsu-senn.ch

Hörberatung
Hörgeräte
Gehörschutz041 210 57 58

Gratis 
Hörtest

Habsburgerstrasse 19 Luzern
www.hoermann-hoeren.ch
eidg. Fachausweis  

FORUM · INFORMATION · VORTRÄGE

Dr. Iride-Sibylle Gleichauf

Zentrum Hofmatt

Luzernerstrasse 30, Kriens

Tel./Fax 041 320 96 26/-25

kriens@medicusapotheke.ch
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Keine Taxen:
für Rezepte bei

Barzahlung

10% Rabatt auf:

«Die Pille»
Kosmetika

Linsenmittel
Kindernahrung

ACHTUNG, nicht verpassen:

20. 3.10:  20%-TAG* und

YUMA Molke DEGUSTATION

*Vorbestellung möglich ab 17. 3. 2010 tel. unter

041 320 96 26 od. kriens@medicusapotheke.ch

Ihr Team der Medicus Apotheke

20% Rabatt

Coop Vitality Apotheke im Schappe Center, Kriens.

Angebote gültig vom 15.3. bis 27.3.2010, solange Vorrat. Nicht kumulierbar mit anderen Rabatten.
*Ausgenommen rezeptpflichtige, kantonal registrierte Produkte. Dies sind Heilmittel, lesen Sie die Packungsbeilage oder fragen Sie ihren Apotheker.
Informationen zu unseren Aktionen, Dienstleistungen und Standorten: www.coopvitality.ch

Auf das ganze Sortiment 
Bach Rescue

Auf das ganze Sortiment 
Burgerstein*

Sortiment Bach Rescue
In besonderen Stress-Situationen beruhigen die «Notfall»-
Mischungen die Psyche. Ideal für zu Hause und unterwegs.

Sortiment 
Burgerstein*

Für die optimale Versorgung des Körpers mit Vitaminen, Mineralstoffen und Spurenelementen. 
Für Kinder und Erwachsene.

seit 1993

GESUNDHEITSPRAXIS LUZIA FURRER

– Craniosacral-Therapie

– Klassische Massage

– Reflexzonentherapie am Fuss

– Bachblüten

dipl. Medizinische Masseurin FA SRK

Luzernerstrasse 46 (über SAGA KHAN)

6010 Kriens, Telefon 041 310 72 39



I N FOTHEK

28 KRIENS info 3/2010

PARTEIEN

Einstimmig für die neuen Konzessionsverträge

Am 7. März stimmen wir über die Konzessionsverträge zwischen der
Gemeinde Kriens und der CKW und dem EWL ab. Die CVP Kriens steht
einstimmig hinter den neuen Verträgen.
Keine Abstimmung über Strompreise
Neue Konzessionsverträge sind nötig, da das eidgenössische Stromver-
sorgungsgesetz die Entflechtung von Strompreis (für die Energieliefe-
rung) und Netzkosten (für Bau und Unterhalt der Stromleitungsnetze)
verlangt. Die neuen Verträge regeln Rechte und Pflichten zwischen der
Gemeinde und Netzbetreibern betreffend Bau und Unterhalt des Netzes,
nicht aber Stromlieferung und Strompreis. 
Im Interesse des Konsumenten
Die Gemeinde bezieht Konzessionsgebühren für die Netze, die mehrheit-
lich im Gemeindeboden verlaufen. Diese fallen rund 5 % tiefer aus als
aufgrund früherer Verträge. Die Konsumenten profitieren direkt, da
weniger Netzkosten bezahlt werden müssen. 
Mit der Einigung auf Fr. 372 000.– als Entschädigungszahlung zu Guns-
ten der Gemeinde für die vorzeitige Vertragsanpassung wurde eine vor-
teilhafte Übergangslösung erzielt.
Die Vertrags-Laufzeit von 25 Jahren schafft Anreiz für eine kontinuier-
liche Modernisierung des Netzes und ermöglicht, Investitionen im Inter-
esse der Konsumenten wirtschaftlich vernünftig zu amortisieren. 
Die CVP Kriens sagt ja zu den Verträgen, die den Interessen der Krienser
Bevölkerung und auch der Gemeinde entsprechen. Sie tragen der Versor-
gungssicherheit und dem Wirtschaftsstandort Kriens Rechnung.

Gute Gründe für ein JA zum neuen Konzessionsvertrag

Am 7. März stimmen wir in Kriens über den neuen Konzessionsvertrag
mit den CKW/ewl ab. Bereits am 26. November 2009 hat der Einwohner-
rat Kriens klar mit 30 : 4 zugestimmt. Alle Vertreter der JCVP, CVP, SP,
Grüne und FDP sowie einzelne Vertreter der SVP haben den Konzes-
sionsvertrag befürwortet.
Diese hohe Zustimmung hat gute Gründe: Der neue Vertrag stellt unse-
rer Gemeinde sicher, dass wir für die nächsten 25 Jahre weiterhin eine
zuverlässige und nachhaltige Stromversorgung haben. Aber nicht nur
das: Die Gemeinde Kriens erhält jedes Jahr rund eine Million Franken an
Konzessionserträgen. Diese wichtigen jährlichen Einnahmen für den
angeschlagenen Krienser Finanzhaushalt wären bei einem Nein stark
gefährdet. Wir müssten dieses Geld anderswo beschaffen, die Frage ist
nur wo. Schon heute muss mittels einer Auslegeordnung für eine ausge-
glichene Rechnung 2011 sowie für eine mittel- bis langfristig nachhal-
tige Finanzpolitik der Gemeinde einschneidend gespart werden. Raum
für den Verzicht auf Einnahmen sieht die JCVP gerade vor diesem Hin-
tergrund nicht, zu teuer müssten wird dies finanzpolitisch unter anderem
mit spürbarem Leistungsabbau bezahlen. 
Aus diesen Gründen empfiehlt Ihnen die JCVP am 7. März 2010 wärmstens
ein JA zum neuen Konzessionsvertrag.

Seltsames Demokratieverständnis

Nach einer hitzigen Debatte hat der Einwohnerrat Kriens an der letzten
Sitzung vom 28. Januar ein Postulat von der FDP gutgeheissen. In die-
sem Vorstoss fordert die FDP, dass der Gemeinderat bei kommunalen
Abstimmungen die Meinung des Einwohnerrates vertreten soll. 
Mit diesem Anliegen fordern wir, dass in der Gemeinde Kriens das ange-
wandt wird, was auf Bundesebene schon lange gilt. Im Bundesgesetz
über die politischen Rechte heisst es wörtlich: «Er [der Bundesrat] vertritt

keine von der Haltung der Bundesversammlung abweichende Abstim-
mungsempfehlung.»
Im Sinne der Transparenz soll der Gemeinderat in der Abstimmungsbro-
schüre den Weg, wie übrigens bei eidgenössischen Abstimmungen üblich,
seine Haltung aufzeigen können. Sollten aber die Volksvertreter anders
entschieden haben, so soll er das in demokratischer Manier fair akzeptieren.
Diverse gescheiterte Versuche, mit geheimen Abstimmungen, führten
nicht zum erhofften Ziel der Gegner. Da die CVP die SP und die Grünen
darauf das parlamentarische Referendum ergriffen, kann jetzt das Volk
darüber entscheiden, ob der Gemeinderat Kriens bei kommunalen Ab-
stimmungen die Meinung des Parlamentes vertreten muss. 
Übrigens wurden die Elternbeiträge für die Musikschule nicht vom Ein-
wohnerrat, sondern vom Gemeinderat erhöht! Es kam im Einwohnerrat
kein entsprechender Antrag. 
An der Parteiversammlung vom 4. Februar hat sich die FDP für ein JA zu
den Konzessionsverträgen mit den CKW und dem EWL ausgesprochen.

70 Millionen Franken als Köder für eine Fusion?

Das Finanzdepartement des Kantons Luzern hat die Abänderung des
Finanzausgleichsgesetzes zur Vernehmlassung aufgelegt. Der Regie-
rungsrat will Fusionen von gesunden Agglomerationsgemeinden (nicht
finanzschwachen, kleinen Landgemeinden) mit Sonderbeiträgen im
Umfang von Fr. 70 Mio. fördern. Die Groupe Politique 60plus von Kriens
lehnt ein solches Ansinnen ab und verwahrt sich gegen den Angriff auf
die Gemeindesouveränität der Agglomerationsgemeinden.

Wollen die Krienserinnen und Krienser wissen, was der Gemeinderat denkt?

Klar JA, denken wir Grünen und haben – zusammen mit anderen Par-
teien – das Referendum ergriffen gegen die Maulkorbinitiative von FDP
und SVP.
Wieso: Der Gemeinderat ist eine Art Geschäftsleitung. Siel liebe Krienser-
innen und Krienser, sind wie Aktionäre der Gemeinde Kriens. Als Aktio-
när möchte man gerne die Meinung des Verwaltungsrates kennen, die
Meinung also des Parlamentes. Tiefer im Geschäft drin sind die Gemein-
deräte, sie befassen sich tagtäglich mit den Anliegen Ihrer «Aktionäre».
Also mit Ihren Anliegen. Als Aktionärin sollten Sie unbedingt wissen, was
die Geschäftsleitung zu einem wichtigen Geschäft in der Gemeinde meint.
Nehmen wir die Badi: Die Badi-Kommission und der Gemeinderat schla-
gen vor, das Wasser anders als mit einer teuren Heizung zu erwärmen
wie heute. Zum Beispiel durch Abdeckungen, Vermeidung von unnöti-
gem Wasserverlust usw. Die bürgerliche Mehrheit des Einwohnerrats
aber schlägt eine Mio. Franken auf das Projekt – und der Gemeinderat
dürfte Ihnen nun nichts anderes empfehlen. Das Beispiel ist nicht erfun-
den, sondern wird zurzeit genauso diskutiert.
Sie haben doch bestimmt keine Angst vor verschiedenen Meinungen. Für
eine gute Entscheidung brauchen Sie möglichst alle Infos. Entscheiden
können Sie als mündige Bürgerin und mündiger Bürger sowieso selber.
Wir Grünen sind für die Meinungsfreiheit der Behörden und raten Ihnen
die Maulkörbe zu versenken.

JA zu sicheren Einnahmen und stabiler Stromversorgung

Damit unsere Steckdosen überall zuverlässig Strom liefern, brauchen wir
ein gut funktionierendes Stromnetz. Dieses führt unweigerlich über –
oder unter – öffentlichen Grund. Genau deshalb haben wir Konzessions-
verträge mit den CKW und dem ewl.
Es ist nur vernünftig, diese Verträge dem neuen Bundesgesetz anzupas-
sen (Entflechtung Strompreis und Netznutzung). Nur so erhält Kriens
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weiterhin die 1,1 Millionen Franken Konzessionsgebühren, und nur so
ist sichergestellt, dass die beiden Elektrizitätswerke (EW) ihre Netze in
unserer Gemeinde auch in Zukunft vollumfänglich unter Spannung hal-
ten. Folglich hat auch der Einwohnerrat den neuen Verträgen eindeutig
zugestimmt (30 : 4).
Die Gegnerschaft macht derzeit dagegen mobil, weil sie an den alten, nicht
mehr gesetzeskonformen Verträgen festhalten will, weil sie Netzgebühr
und Strompreis fälschlicherweise verkoppelt und weil sie wider besseres
Wissen behauptet, die EWs würden zukünftig nichts mehr investieren. 
Unterscheiden wir zwischen Äpfeln und Birnen. Die neuen Konzessions-
verträge regeln keine Strompreise, sondern Betrieb, Unterhalt und Aus-
bau des Stromnetzes. Es geht um die Versorgungs- und Rechtssicherheit
sowie ein gerechtes Entgelt für unsere Gemeinde. Darauf können und
wollen wir nicht verzichten. 
Deshalb hat die SP Kriens an ihrer Mitgliederversammlung zur Vorlage
vom 7. März einstimmig die JA-Parole beschlossen. 

Kein Geld für Luxus:

Immer wieder wird die SVP Kriens von linker Seite kritisiert, der Sparhe-
bel werde am falschen Ort angesetzt! 
Es gehe auf Kosten der Kinder, die Steuernsenkung sei so nicht tragbar,
es werde bei der Bildung zu viel gespart, der Neubau der Hergiswald-
brücke gibt zu reden usw.
Es ist für eine Gemeinde wie Kriens von enormer Wichtigkeit, dass sämt-
liche Handlungen, welche mit finanziellen Angelegenheiten zu tun
haben, genaustens unter die Lupe genommen werden. 
Die Partei setzt sich ein für das Wohlergehen der Krienser Bevölkerung,
für eine gute Ausbildung an den Krienser Schulen, für die Sicherheit und
den Schutz der BürgerInnen, aber auch für eine ausgeglichene Finanzpo-
litik sowie eine Familienpolitik, in welcher Eltern erziehen und die
Schule ausbilden soll.
Auch das Sport- und Freizeitangebot der Vereine von Kriens ist zu unter-
stützen, und eine angemessene Badisanierung muss unbedingt ange-
strebt werden.
Wir wehren uns gegen Ausgaben, welche auf Luxusmodellen basieren,
wie z. B. die Realisierung gewisser Spielplätze oder das viel zu teure
Modell der Hergiswaldbrücke.
Es sollen Lösungen gesucht und realisiert werden, welche von der Ge-
meinde gegenüber den Steuerzahlern tragbar und vertretbar sind.
Tragen wir Sorge zu unserer Gemeinde Kriens, damit wir attraktiv und
eigenständig bleiben. 

JUGEND

Blauring Kriens     www.blauring-kriens.ch 

Nach einer tollen Zeit als Eskimos im Winterlager und
als Astronauten am Krienser Fasnachtsumzug kehrt für
uns wieder der Alltag ein. Doch bereits planen wir die

nächsten Anlässe und Lager, und wir freuen uns auf einen erlebnisrei-
chen Frühling und Sommer!
Möchte Ihre Tochter auch gerne eine Woche im Sommer oder Winter im
Lager verbringen, alle zwei Wochen mit neuen Freunden in Gruppen-
stunden spielen, oder einzigartige Abenteuer an Scharanlässen erleben?
Weitere Infos bei: Manuela Ryser, Tel. 041 320 65 52. 
Nächster Anlass: WiLa-Rückblick am 13. März

Katholische Pfarreien Kriens

Chenderfiire – religiöse Feiern für junge Familien mit kleinen
Kindern

Sonntag, 7. März, 10.00 Uhr in der Kapelle Bruder Klaus
und im Forum Pfarrei St. Franziskus

Freitag, 12. März, 17.00 Uhr in der Kirche St.Gallus 
Dienstag, 30. März, 9.00 Uhr in der Pfarreistube St.Gallus

Help Samariterjugendgruppe

Am 5. März findet die Vereinsversammlung statt. 

Die nächste Helpübung, «Monsieur Graskopf», findet am 26. März statt. 

Wir freuen uns über neue Gesichter! Interessierte ab der 3. Klasse dürfen
gerne bei einer Schnupperübung reinschauen. Wir sind die Jugend-
gruppe des Samaritervereins Kriens und treffen uns alle drei Wochen von
18.30-20.15 Uhr in der Zivilschutzanlage Feldmühle.

Kontaktadresse: Andrea Blum, Wichlernweg 20, 6010 Kriens,
Tel. 041 320 12 69, andrea.blum@samariterverein-kriens.ch

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe / Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab ca. 3 –7 Jahren/ELKI-Singen ab ca. 21⁄2
Jahren (jüngere Kinder nach Absprache), welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen 
• sich gerne bewegen und tanzen

• gerne mit Trommeln, Triangeln u. a. Rhythmusinstrumenten 
experimentieren und begleiten

• gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen Polizisten,
einen Zwerg usw. verwandeln möchten. 

Auskunft und Anmeldung: Regula Schwander, Tel. 041 311 24 28
regulaschwander@gmx.ch, www.kindersingen.ch

Kinderhort Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Wir freuen uns, eure Kinder liebevoll betreuen zu dürfen.
Während der Schulzeit ist unser Hort jeden Donnerstag-
nachmittag offen.

Im kinderfreundlich eingerichteten Raum des Pfarreiheims Bruder Klaus
stehen den Kindern viele sinnvolle Spielmöglichkeiten zur Verfügung.
Zwischen 13.30 und 16.30 Uhr können Sie Ihre Kinder flexibel bringen
und abholen. Alter: ab 2 Jahren. Kosten: pro Kind Fr. 5.–, Geschwister je
Fr. 4.–.

Auskunft erteilt: Anita Stirnimann, Tel. 041 340 91 85.

Spielgruppenverein Kriens    www.spielgruppen-kriens.ch

Kinder ab 4 Jahren (Zwergengruppe ab 3 Jahren 1 Halbtag/
Woche) können ab 1. März für die Spielgruppe wie folgt
angemeldet werden:

Teiggi
Spielgruppe und Zwergengruppe Tag der offenen Tür 
Bea Rätzer 041 320 80 80 1. März 14.00–15.00 Uhr
Heidi Balzarini 041 320 50 60 1. März 14.00–15.00 Uhr

Bruder Klaus
Esther Berger 041 320 79 31 27. Februar 10.00–12.00 Uhr

Anmeldung per Telefon ab 1. März 2010

Houlbach
Spielgruppe
Hedy Pasula 041 320 89 64

Zwergengruppe 
Dienstagmorgen: Andrea Bachmann und Claudia Huber 
Mittwochmorgen: Susanna Haas und Claudia Huber
Anmeldungen bei Claudia Huber, 041 320 02 86

Roggern
Judith Spörri 041 340 04 47

Schulhaus Kuonimatt
Indoor kombiniert mit Wald
Erna Braun 041 340 98 43

Waldspielgruppen
«Wurzelzwärge» im Bireggwald, Treffpunkt nach Absprache
Erna Braun 041 340 98 43
«Waldmus» im Schachenwald, Treffpunkt Bellpark oder Obernau
Sandra Wey 041 320 54 36



6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 00
Telefax 041 349 55 89

E-mail: info@ercolani.ch
www.ercolani.ch
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Mitglied

Mitglied Gewerbeverband

Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91

www.schaetzle.ch | Tel. 041 368 60 60
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Gültig bis am 31. März 2010.

041 31115 14041 31115 14

Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme
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gut & günstig
zum Beispiel:

TOUR DE SUISSE Torello

ideal für den Schul- & Arbeitsweg

24-Gang Shimano Acera

inkl. Nabendynamo-City-Kit

& all unseren Services

949.- Franken

Luzernerstrasse 16 | 6010 Kriens | 041'320'53'51 www.velociped.ch

Velos Werkstatt Veloförderung

VELOCIPED

Gewerbeverband
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Kinderhort St. Franziskus Senti

Der Kinderhort findet am Donnerstag, 4. und 18. März von
14.00 – 16.30 Uhr statt. Kinder von 3 bis 5 Jahren sind herz-
lich willkommen. Unkostenbeitrag Fr. 5.–. 
Kontaktadresse: Claudia Steiner, Tel. 041 322 02 76

Das Team des Kinderhortes St. Franziskus Senti braucht Verstärkung.
Infolge Mutterschaft suchen wir dringend 1–2 Frauen, die bis zum Som-
mer (3×) im Hort mithelfen könnten. Als Gegenleistung können Sie ihr(e)
Kind(er) jederzeit unentgeltlich in den Hort bringen. 

Fühlen Sie sich angesprochen? Infos bei Claudia Steiner, Tel. 041 322 02 76.

Krabbel-Treff Kriens

Der Krabbel-Treff fördert Kontakte unter Eltern 
mit Kindern bis zu ca. 4 Jahren.

Öffentliche Treffs:
Dienstag: 15.00–17.00 Uhr im Pfarreiheim Bruder Klaus
Kontaktperson: Patricia Hochstrasser, Tel. 041 662 00 45
Mittwoch: 15.00–17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/Senti
Kontaktperson: Rahel Zeier, Tel. 041 310 03 47

DRINGEND: Per Sommer 2010 suchen wir eine neue Leiterin für den
Krabbel-Treff Senti, um den Fortbestand zu gewährleisten! Interessiert?
Bitte unverbindlich Tel. 041 310 03 47 anrufen, Rahel Zeier gibt gerne
Auskunft!
Detailinformationen unter www.krabbel-treff.ch

Spielgruppe «Du ond Ech» Pfarreiheim Bruder Klaus

Anmeldung für das Spielgruppenjahr 2010/11

Kinder ab ca. 31⁄2 Jahren können per Telefon ab sofort
oder am Montag, 1. März von 16.30–17.30 Uhr am «Tag
der offenen Tür» angemeldet werden. 

Spielgruppentage: Montagnachmittag und Donnerstagmorgen 
(September bis Juni) 
Im sicheren, überschaubaren Rahmen der Spielgruppe übt Ihr Kind die
langsame Ablösung von seinen engsten Bezugspersonen. Es erweitert
seine handwerklichen, sprachlichen und motorischen Fähigkeiten und es
findet einen langsamen Übergang von der Familie zur Grossgruppe im
Kindergarten. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch. D. Bossert-Strasser, Tel. 041 320 25 81.

Spielgruppe Obernau

Am 2. März können Sie Ihr/e Kind/er am Tag der offe-
nen Tür von 15.45 – 17.00 Uhr für das Spielgruppenjahr
2010/11 anmelden. Alle Kinder, die bis Ende Oktober 

4 Jahre alt werden, sind herzlich willkommen. Die Spielgruppe befindet
sich im Schulhaus Obernau I. Auch werden wir bei genügend Anmeldun-
gen wieder einen Spieltreff für jüngere Kinder anbieten. Anmeldungsan-
nahme für Spieltreff und Infos über Spielgruppe erhalten Sie unter Tel.
041 320 11 30, Frau B. Gilli.
Wir freuen uns auf Sie! Team Obernau

SPORT

Alpen-Club Kriens    www.ackriens.ch

6. März: Freeride Schilthorn, R. Fischer, 079 446 70 01
7. März: Clubrennen Mörlialp, M. Meier, 041 340 37 87
12.–14. März: Skitourenleiter-Ausbildung, 

M. Käppeli, 041 910 62 07
13. März: Skitraining SL, M. Meier, 041 340 37 87
20. März: Skitour Arnihaggen, F. Zihlmann, 041 320 73 39
21. März: Frühlingsrennen Möseren, G. Meier, 041 310 94 04
28. März: Skitour Brisen, F. Landolt, 041 320 47 59
Juniorenprogramm: Anfragen an M. Meier, 041 340 37 87

Bleib fit und mach mit! Hallentraining: jeden Mittwoch, 20 –21.45 Uhr
Damen: Turnhalle Krauer, S. Huber, 041 320 63 39
Herren: Turnhalle Kirchbühl, B. Erni, 041 448 29 28

Aerobic-Fitness-Turnen

Fitness und Wellness bringen ein besonderes Lebensge-
fühl und Wohlbefinden. Mit unserem Aerobic-Fitness-
Turnen legen wir Wert auf ein gelenkschonendes Trai-
ning. Ihr Kopf wird frei von Stress und Sie steigern Ihre
Ausdauer. Wir fordern, aber überfordern Sie nicht.

Mittwoch, 18.45 –20.00 Uhr, Schulhaus Obernau 3. Kosten pro Lektion 
Fr. 5.–. Duschmöglichkeiten sind vorhanden. Auskunft: Erich Landolt,
Tel. 079 643 01 71. Während der Schulferien findet kein Turnen statt.

bull-shooters Dartclub     www.bull-shooters.ch

Darts 4 Teens – lerne einen spannenden Sport

Dartsspielen geht eigentlich ganz einfach. Du brauchst
nur 3 Pfeile und eine Zielscheibe (Board). Der bull-

shooters Dartsclub bietet für Jugendliche ab 12 Jahren mit «Darts 4
Teens» eine interessante Plattform an, dieses spannende Spiel zu erler-
nen. Jeden Donnerstag von 18.00 bis 19.30 Uhr im Clublokal Schappe
Center. Die Ausrüstung und Infrastruktur werden zur Verfügung gestellt.
www.bull-shooters.ch – klick mal drauf!

FC Kuonimatt

Kuonimatt-Hallen-Cup in der Krauerhalle

Am Sonntag, 14. März von 9.00 – 18.00 Uhr wird die Premiere
des Kuonimatt-Hallen-Cups lanciert. Ein hochkarätiges Teil-
nehmerfeld hat sich aus der Anmeldungsphase herauskristalli-

siert; von 12 Teams u. a. für Horw geht s’ Egli an den Start, die Lokomoti-
ve kommt aus Würzenbach, die Stadt Luzern wird von Schwanenplatz
United repräsentiert und Viva Con Aqua spielt für einen guten Zweck.
Es würde uns freuen, interessierte Zuschauer begrüssen zu dürfen.

Fit/Gym-Gruppen der Pro Senectute

Auch im fortgeschrittenen Alter können Sie durch Bewe-
gung eine Verbesserung der Kraft, Beweglichkeit und
Gleichgewichtsfähigkeit erreichen. Besuchen Sie regel-

mässig eine Turnlektion, geleitet von ausgebildeten Seniorensportleiter-
Innen. Kosten pro Lektion: Fr. 4.–.
Turnhalle Feldmühle: Freitag, 16.00–17.00 Uhr
Turnhalle Fenkern: Montag, 10.00–11.00 Uhr 
Turnhalle Krauer: Mittwoch, 14.00–15.00 Uhr
Turnhalle Kuonimatt: Montag, 09.00–10.00 Uhr
Pfarreiheim Bruder Klaus: Mittwoch, 10.00–11.00 Uhr
Fordern Sie eine detaillierte Liste an: Pro Senectute Kanton Luzern,
Tel. 041 226 11 99

Handballclub Kriens

Krienser Handballer vor der Entscheidung

Schaffen es die Krienser NLA-Handballer in die Final-
runde und damit unter die besten sechs Teams der

Schweiz? Am 5. März treffen die HCKler im letzten Heimspiel der Vor-
runde auf den BSV Bern (20.00 Uhr, Krauerhalle). Zwei Tage später wird
in Winterthur die Qualifikation abgeschlossen und die NLA in Final- und
Abstiegsrunde aufgeteilt. Der HCK hat gute Chancen, bei den besten
sechs Teams dabei zu sein. Dann spielt er im Frühling um Meistertitel
und Europacupplätze mit.

Jungschützenkommission Kriens

Jungschützenkurs 2010 –300 Meter

Auch dieses Jahr wird für SchweizerInnen der Jahrgänge
1990, 1991, 1992 und 1993 ein Jungschützenkurs durchge-

führt. Wir instruieren über die Handhabung des Sturmgewehrs 90, wel-
ches für den Kurs zur Verfügung gestellt wird. Die Jungschützen sind
gegen Unfall versichert. Das zu entrichtende Haftgeld von Fr. 30.– wird
nach abgeschlossenem Kurs zurückerstattet.
Die persönliche Anmeldung findet am: Montag, 1. März oder Dienstag,
2. März statt, je um 19.30 Uhr im Kirchbühlschulhaus 1.
Kursleiter P. Röthlin, Sonnefeld 2, 6012 Obernau, Tel. 041 320 74 10
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Midnight Move Kriens     www.midnightmove-kriens.ch

Freie Sportwahl für Kids am Samstag

Die Roggernhalle steht Krienser Jugendlichen im Alter von
13 bis 17 Jahren jeweils am Samstagabend zur freien Ver-

fügung. Unter Leitung von Junior Coaches und unter Aufsicht eines Lei-
terteams können die Jugendlichen bei diesem Anlass von Midnightmove
Kriens von 21 bis 24 Uhr einer selber gewählten sportlichen Betätigung
nachgehen. Mehr oder weniger ehrgeizig, aber immer mit Spass an der
Sache unter Gleichaltrigen und mit coolem Sound. Eintritt frei.

Satus Kriens

Schülerturnier Unihockey

Am Samstag, 16. Januar konnten wir bereits zum 9. Mal
das Unihockey-Schülerturnier in der Krauerhalle durch-

führen. 30 Mannschaften der Krienser Unter- und Oberstufen haben mit
grossem Einsatz und Begeisterung um den Turniersieg gespielt. 
Die Turnierorganisation hat sich über faire Begegnungen und einen
unübersehbaren Spielspass sehr gefreut. Diese Freude wurde leider
dadurch getrübt, dass gutmütig zur Verfügung gestelltes Material
gestohlen wurde. Das Turnier wird zu Selbstkosten bzw. ohne wirtschaft-
lichen Hintergrund durchgeführt. 
Mehr Infos über den Satus Kriens: www.satus-kriens.ch

Sportschützen Obernau

Kurs J+S Sportschiessen Kleinkaliber 2010

Ende April starten wir den Saisonkurs Klein-
kaliber. Unsere ausgebildeten J+S-Leiter

werden eine stufengerechte und qualitativ hochstehende Ausbildung auf
der olympischen Distanz 50 m Kleinkaliber anbieten.
Nebst der Praxis bieten wir auch interessante und spannende Theorie-
lektionen, welche die Konzentration, Koordination und die mentale Kom-
petenz fördern. Wir freuen uns auf interessierte Teilnehmer ab 10 Jahren.
Infos: Gabriela Huber, 079 684 20 07, jeweils abends ab 20.00 Uhr oder
per Mail: gabriela_huber@yahoo.de. Anmeldeschluss: 18. März.

Schützengesellschaft Kriens

Pistolensektion 

Mittwoch, 3. März, letztes LUPI-Training;
Absenden Wintermeisterschaft

Samstag, 6. und 20. März, Training im Stalden, 14.00–16.00
Freitag, 12. März, Schützen-Bot 2009, im Chut
Samstag, 13. März, Gruppenschiessen Hasle-Rüegsau
Samstag, 20. März, Winterschiessen (JM) im Stalden, 14.00–16.00
Samstag, 27. März, Verbandsschiessen VRSK im Stalden, 14.00–16.00
Mittwoch, 31. März, 1. Mittwoch-Training im Stalden, 16.00–19.00

Tennisclub PanGas

Wechsel an der Vereinsspitze

Nach 10-jähriger Vorstandsarbeit, davon 6 Jahre als
Präsidentin, hat Monika Rüttimann ihr Amt an Beat

Achermann übergeben. Gleichzeitig mit ihr sind die Aktuarin Claudia
Loser und der Vizepräsident Markus Loser zurückgetreten. Neu setzt sich
der Vorstand nun wie folgt zusammen: Präsident: Beat Achermann; Vize-
präsident und Präsident Spiko: Martin Veider; Aktuarin: Ruth Miescher;
Kassier: Beat Renggli; Administration Kinderkurse: Sylvia Hunkeler. 

Kindertenniskurse 2010
Hast du Lust mit uns Tennis zu spielen? Dann melde dich gleich an, denn
die Anzahl der TeilnehmerInnnen ist beschränkt!
Kursbeginn: Mittwochnachmittag, 5. Mai 2010. Kursdauer: Total 14 Lek-
tionen (in den Schulferien findet kein Kurs statt). Kursende: Mittwoch-
nachmittag, 15. September 2010 (mit Abschlussfest). Kurskosten: Fr.
100.– (Mitglieder und Nicht-Clubmitglieder). Teilnehmer: Kinder und
Jugendliche. 
Anmeldung/Auskunft: Sylvia Hunkeler-Schmid, Tel. 041 320 33 23,

sylviahunkeler@bluewin.ch

Schwimmverein Kriens    www.sv-kriens.ch

Kinderschwimmschule für Anfänger Kursstufe Krebs 

Am Mittwochnachmittag haben wir nach den Fasnachts-
ferien noch einzelne Plätze in unserer Schwimmschule für Kinder ab 
4/5 Jahren frei.
Kursstufe: Krebs (Anfänger). Kurszeit: 13.45/14.30/15.15 Uhr

Infos und Anmeldungen: www.sv-kriens.ch/info@sv-kriens.ch
041 320 72 90, Di 8–10, Fr 15–17 Uhr

Turnerinnenverein Kriens    www.tivkriens.ch

Turneinblick 2010 
Unsere Jugend präsentiert sich! Sonntag, 7. März, 15.00 Uhr,
Turnhalle Roggern (Festwirtschaft).
Völkiturnier 2010
Sonntag, 28. März, ab 10.00 Uhr, Turnhalle Roggern

Fit am Morgen für Frauen
Krauer 3: Dienstag, 09.00–10.00 Uhr, E. Schnetzler, Tel. 041 322 04 45
Obernau 3: Freitag, 09.00–10.00 Uhr, E. Mühlebach, Tel. 041 320 81 76
Gymnastikriege Obernau, Mittwoch, 20.15 Uhr
Wir trainieren Kraft und Ausdauer. Aerobic, Fit-Gymnastik, Step-Aero-
bic, Kickbox-Aerobic, Circuit-Parcours, Kraftübungen, kleine Spiele,
Balance-Pad, Walking.
Auskunft: E. Mühlebach, Tel. 041 320 81 76

Turnverein Kriens STV     www.stvkriens.ch

Sportangebote, Trainingszeiten auf Anfrage

Fitness 1: Dienstag, Turnhalle Kirchbühl
Fitness 2: Donnerstag, Krauerhalle

Kunst- und Geräteturnen: Montag und Freitag, Roggern
Jugend Faustball: Dienstag, Schulhaus Obernau 2
Jugend Leichtathletik: Montag und Mittwoch, Kleinfeld und Roggern
Jugend allgemein Roggern: Mittwoch, Roggern
Jugend allgemein Obernau: Donnerstag, Turnhalle Obernau 2
Leichtathletik: Montag, Mittwoch, Freitag Sportanlage Kleinfeld
50 plus Männer- und Seniorenturnen: Donnerstag, Krauerhalle
Ballsportriege: Freitag Turnhalle, Roggern 2
Faustball: Donnerstag Turnhalle, Obernau 2
Turnen für jedermann: Donnerstag, Turnhalle Fenkern

Sekretariat: Tel. 041 360 83 26

Veloclub Kriens

Sonntag, 7. März, Skitag auf Handgruobi oberhalb Schwyz,
10.00 Uhr, Restaurant Grossenboden
Mittwoch, 10. März, Club-Höck, 20.00 Uhr,
Restaurant Minerva

Volleyballclub Kriens    www.vtvkriens.ch

Für uns ist es die 1. Saison in der 5. Liga bei den Damen
(D4). Bis anhin spielten wir bei den Juniorinnen U21.
Trotz guter Vorbereitung haben wir die ersten paar Spiele
leider verloren. Da wir trotzdem fleissig weitertrainiert

haben, konnten wir die nächsten 2 Spiele gewinnen und unsere Motiva-
tion war wieder sehr gross. Wir geben jetzt unser Bestes, damit wir die
nächsten Spiele auch noch gewinnen und somit einen erfolgreichen Sai-
sonabschluss feiern können. Wir freuen uns über jede Unterstützung an
den Spielen. 

KULTUR

Fasnachtsverein Pack vo Chriens    www.packvochriens.ch

Herzlichen Dank an die zahlreichen Mittagessen- und Znü-
nisponsoren am Wagenbau. Die Sponsoren: Markus Zeller,
Rest. Burestübli; Bio, Rest. Alpenrösli; Silvia und Beni
Lambrigger, Café Morgenstern; Marco Bläsi, Lebensmittel;
Viktor Ehrler, Fredi Siedler und Peter Gut.
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Ausstellung Heime Kriens – Zunacher 1

Inga-Maj Nyström Gasser
Agnese Bianchetti

Die Bilder der beiden Künstlerinnen haben seit anfangs Januar sehr viele
Besucher inspiriert und erfreut. Die vielen positiven Rückmeldungen
sind eine grosse Motivation und Aufbruch zu neuen Werken. Die Aus-
stellung dauert nur noch bis 31. März 2010.
Wer die Künstlerinnen persönlich kennen lernen möchte, kann dies am
14. März 2010 von 14.00 bis 16.00 Uhr tun. Benützen Sie die Gelegen-
heit zu einem kurzen Abstecher in die Cafeteria des Zunacher 1. Die
Künstlerinnen freuen sich darauf, Sie kennen zu lernen.

galerie 64 (Horwerstrasse 64)

Gemäldeausstellung
Eduard Senn (1891–1953)
27. März – 4. April (siehe Inserat Seite 37)

Vernissage: Samsatg, 27. März, 17.00–19.00 Uhr 

Die Kulturwerkstatt, Rengglochstrasse 11, Obernau

Samstag, 6. März: Vom Roll und vom Ruh. 
Volk & Glory. Ab 4 Jahren, 17.00 Uhr

Samstag, 6. März Musik-Bar – Tanz Ü 361⁄2, Musik der 60er bis 80er
Jahre mit DJ Richi, 20.00 Uhr

Samstag, 20. März Two generations of Rock. Gemeinsamer Auftritt der
Rockgruppen Ginphonic und Sway89 (Sieger der
Sprungfeder 2009), 20.30 Uhr

Samstag, 27. März Musik-Bar – Tanz Ü 361⁄2, Musik der 60er bis 80er
Jahre mit DJ Richi, 20.00 Uhr

VV: Tel. 078 807 99 62, www.kulturwerkstatt-luzern.ch

Le Théâtre Kriens-Luzern, Schweighof Kriens

Musical «Dä chli Horrorlade»

Die witzige Mundartversion des Kultmusicals «Little Shop of Horrors»
15. April – 24. Mai
Information und Vorverkauf: www.horrorlade.ch

Ludothek 
Tel. 041 320 0141
E-Mail: ludothek.kriens@bluewin.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 –11.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag 15.00 –17.00 Uhr
Samstag 9.00 –11.00 Uhr

Die Fasnachtsferien sind vorbei und die Ludothek ist wieder zu den
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.
Um neuen Spielen Platz zu machen, verkaufen wir ab Mitte März ge-
brauchte Spiele und Spielsachen zu günstigen Preisen. Kommen Sie doch
vorbei! Vielleicht ist etwas dabei, was Sie schon lange kaufen wollten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

PRO GEMEINDEBIBLIOTHEK KRIENS

Samstag, 13. März, 17.00 Uhr in der Gemeindebibliothek
«Beherzt und unerschrocken»

Wie Judith Stamm den Frauen den Weg ebnet. Die Autorin Nathalie
Zeindler im Gespräch mit Judith Stamm. Mitglieder: gratis; Nichtmitglie-
der: Fr. 10.–.

Kultur-Gesellschaft Kriens

20. GV der KGK am Dienstag, 9. März, 14.30 Uhr

Die 20. GV findet mit einem reichen Apéro im Res-
taurant Wichlern statt. Präsidentin Rosmarie Schneeberger freut sich auf
regen Besuch, stehen doch wichtige Änderungen an dieser GV auf der
Traktandenliste.

MUSIK/GESANG

Alphornvereinigung Pilatus Kriens

Pilatusblasen
Samstag, 27. Februar und Sonntag, 21. März
um 11.00 Uhr auf Pilatus Kulm
Alphornmelodien vom Feinsten 
gespielt von der AVP

Samstag, 20. März, um 10.30 Uhr
Die AVP Kriens spielt am Krienser Handwerkermarkt vorwiegend Krienser
Eigenkompositionen von Josef Furrer (Hofmattplatz).

www.alphorn-kriens.ch

Chacheler-Musig Chriens

Die Chacheler-Musig blickt auf eine tolle Fasnacht 2010
zurück. Es war einfach rüüdig! 
Ein besonderer Dank geht an Pasci Reber, unseren Tam-

bourmajor. Er hat seine Aufgabe bravourös gelöst und uns vorbildlich
durch die tollen Tage geführt.
Ebenfalls danken wir allen GönnerInnen und Freunden für ihre Unter-
stützung und ihre Besuche an unseren Anlässen.
Für das neue Guuggerjahr sind GuuggerInnen (Bläser und Rythmiker) bei
uns willkommen. Also meldet euch beim Präsidenten oder Major.
Unsere Homepage wurde aktualisiert und mit Fotos der schönsten Tage
aufgewertet. Alles ersichtlich unter www.chacheler.ch.

. Feldmusik Kriens

Kirchenkonzert in der Galluskirche

Am Sonntag, 21. März um 17.00 Uhr findet das
Kirchenkonzert zusammen mit dem Jugendblasorchester Kriens in der
Galluskirche statt. Das JBO und die Feldmusik stimmen Sie auf die kom-
mende Osterzeit ein. Lassen Sie sich überraschen und verpassen Sie die-
ses Konzert nicht. Der Eintritt ist frei, es gibt eine Kollekte. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch. 

www.feldmusik-kriens.ch – schnell – topaktuell

Gemischter Chor Obernau

An der 23. GV vom 2. Februar blickte unsere Präsiden-
tin Susanne Dahinden auf ein erfolgreiches Vereinsjahr
und seinen Höhepunkt, dem gemeinsamen Konzert mit
dem Akkordeonorchester Kriens zurück. Leider gibt sie

nach 41⁄2 Jahren auch ihren Rücktritt als Präsidentin bekannt, bleibt uns
aber als geschätztes Chormitglied treu. Als neuer Präsident wurden Fredy
Rüegsegger und als neues Vorstandsmitglied Reni Furler einstimmig
gewählt. 

Mit unserer neuen Dirigentin Gabi Koller proben wir seit Anfang Januar
für die Teilnahme am kantonalen Gesangsfest vom 3. Juli 2010 in Wau-
wil/Egolzwil und das Jubiläum 50 Jahre Quartierverein Obernau vom
Oktober 2010.

Guuggenmusig Schlösslifäger

Mit grosser Vorfreude haben sich die Schlösslifäger
am Schmudo pünktlich um 05.00 Uhr zur Tagwache
eingefunden.

Im Gleichschritt und mit neuem Marsch schritten wir durch die Gassen
der Luzerner Altstadt. Mit vielen schönen Auftritten und unseren kako-
phonischen Klängen konnten wir unseren Zuhörern die närrischen Tage
verschönern.
Auch die Teilnahme am Krienser Umzug war wieder ein Erfolg und es
erfüllt uns jeweils mit Stolz, sich in der Gemeinde und unseren Gönnern
zu präsentieren.
Möchtest du bei uns mitmachen? Am 16. März um 19.30 Uhr ist Aspi-
ranteninfo im Restaurant Hofmatt. Wir freuen uns auf dich!

www.schloesslifaeger.ch
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Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Ein Fahnenmeer zum 25-Jahr-Jubiläum

Am 25. Januar präsentierte das Jubi-Team die grosse
Jubi-Überraschung. Die Mitglieder waren begeistert von den Fahnen,
welche die Luzernerstrasse von der Hofmatt bis zum Schappe-Center
inkl. Fahnenmeer bei der mökischen Busschleife schmückten. Wir hof-
fen, allen Kriensern und insbesondere unseren Gönnern gefiel die Fah-
nenpracht auch so rüüüüüdig gut.

Unsere Fasnacht ist mit dem Gönnerfest am 20. Februar zu Ende gegangen.
Wir freuen uns bereits auf das 26. Möcken-Jahr, das sicherlich wieder
einige Überraschungen mit sich bringen wird. Sie dürfen gespannt sein!

Guuggenmusig Loschtmölch

Schon ist sie wieder vorbei, die schönste Zeit des Jahres.
Die Mölche legen das Guuggi nun wieder schlafen und
machen sich bereits daran, die nächste bombastische Sai-
son zu planen.

Die LMC möchten allen Fans, Helfern und moralischen Unterstützern
ganz herzlich für die unvergessliche Fasnacht 2010 danken. Ein beson-
derer Dank gilt auch dem Obermolch 2010 Erwin Schwarz. 
Selbstverständlich kann man unter www.loschtmoelch.ch sämtliche Bil-
der der vergangenen Fasnacht nochmals in aller Ruhe geniessen. Auch
was die Mölche den Sommer über so treiben, wird immer aktuell auf
unserer Website nachzulesen sein.

Guuggemusig Schteichocher

Die fünfte und beste Jahreszeit ist schon wieder zu Ende.
Die Kleider und Grinden im Estrich verstaut. Zurück blei-
ben nur noch Erinnerungen an eine sensationelle und
unvergessliche Fasnacht 2010. Es war eine tolle Zeit vol-

ler Highlights, wie das Fasnachtswochenende in Dahn und die vielen tol-
len Auftritte. Danke, Mario, dass du uns auch dieses Jahr mit Bravour
durch die Fasnacht 2010 geführt hast.

Jetzt schauen wir gespannt auf ein sicher tolles Skiweekend und eine
unvergessliche GV. Wenn auch du dabei sein willst an der Fasi 11, dann
melde dich an unter www.schteichocher.ch.

JBO

Nach den ersten Proben mit dem neuen Dirigenten
Kevin Sütterlin hat das JBO schon ein Ziel ins Auge
gefasst. 
Am Sonntag, 21. März spielt das JBO als Gastmusik beim
Konzert der Feldmusik in der Galluskirche mit. Konzert-
beginn ist um 17.00 Uhr.

Jodlerklub Turnerchörli Kriens

Herzliche Gratulation den Jodlerinnen und Jodlern des
«Turnerchörli Kriens»! Sie wurden am 30. Januar vom Zen-
tralschweizerischen Jodlerverband für 25 Jahre Verbands-
zugehörigkeit geehrt.
Am 7. März singt das «Turnerchörli» zum «Tag der Kranken»
im Alters- und Pflegeheim Zunacher. 

Reservieren Sie sich bereits heute den 8. Mai, dann sind Sie wieder herz-
lich eingeladen zum Jodlerobig.

Reformierte Kirche Kriens

Lucerne Chamber Brass spielt von Barock bis Jazz

Im Oktober 1999 gegründet, zählt das «Lucerne Chamber Brass» heute zu
den bekanntesten Bläserensembles der Schweiz. Dabei leisten die fünf
Musiker auch Pionierarbeit, wollen sie doch die Bekanntheit von Blech-
bläser-Kammermusik steigern und zu deren Entwicklung beitragen.
Am Sonntag, 28. März haben Sie um 17 Uhr in der Johanneskirche Gele-
genheit, sich von der Virtuosität und der Klangschönheit des «Lucerne
Chamber Brass» zu überzeugen. Das Programm umfasst «Von Barock bis
Jazz». Sie sind herzlich eingeladen (Türkollekte).

Orthodoxe Gesänge in der Fastenzeit mit ProMusicaViva

Sonntag, 28. Februar, 10.00-Uhr-Gottesdienst, Kirche St. Franziskus Senti

Das Vokalensemble ProMusicaViva versteht sich als Kulturprojekt der
Luzerner Landschaft. Vor diesem Hintergrund musiziert das Ensemble
unter der Leitung von Moana N. Labbate regelmässig in ausgewählten
Kirchen und Konzerträumen der Landschaft. Dabei nehmen die Konzert-
programme Bezug zur Jahreszeit, zum Kirchenjahr oder auch zur Beson-
derheit des Auftrittsortes und begeistern durch ihre hohe musikalische
Qualität.
Es erklingen Gesänge von bekannten Komponisten wie Rachmaninow,
Tschaikowsky, Bortnjanskij, aber auch eher unbekannteren wie Kedrow
und Chesnokow.

Sängerverein Pilatus Kriens

Generalversammlung

Mit gemischten Gefühlen leitete Alphons Hüsler die GV
des Sängervereins. Einerseits hat man ein erfolgreiches

Jahr mit gut besuchten Auftritten und finanziellem Gewinn hinter sich.

Anderseits sind altershalber Rücktritte und gesundheitliche Schwierig-
keiten einzelner Sänger mit dem Krebstod des 52-jährigen Vorstandsmit-
glieds Pius Zimmermann als traurigen Höhepunkt zu verzeichnen. Trotz-
dem blickt man optimistisch in das neue Vereinsjahr. 

Geehrt wurden Franz Knorpp für 35 Jahre Mitgliedschaft (Kant. und
Schweiz. Veteran) und Robert Achermann, der sogar seit 50 Jahren singt
(Kant. Ehrenveteran). Theo Fuchs hat kein einziges Mal an den Proben
gefehlt, bravo!

www.ewl-luzern.ch

Luzerner Ökostrom
beruhigt mich.
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GEMEINSCHAFT

Brockenhüsli SGF (Hohle Gasse 4)

jeden Mittwoch, 14.00 – 17.00 Uhr
jeden Freitag, 18.00 –20.00 Uhr

Stellen Sie rechtzeitig Ihre Osterdekoration zusammen. Körbchen, Deko-
rationsmaterial, Vasen, Frühlingskleider, Spielsachen usw. stehen für
wenig Geld in grosser Auswahl für Sie bereit.

Wir laden Sie zu einem Entdeckungsbummel ins Brockenhüsli ein. Der
Erlös ist vollumfänglich für das Chinderhuus bestimmt.

Freie Evangelische Gemeinde Horw/Kriens

Vorschau: 1. Mai ADONIA Teenager-Musical in
der Horwerhalle um 20 Uhr. Adonia ist eine als
Verein strukturierte Jugendorganisation. 

Jährlich finden über 40 Musicalcamps mit mehr als 2500 Teilnehmern in
der ganzen deutschen Schweiz statt. Mit jährlich über 100 Konzerten und
mehr als 50 000 Konzertbesuchern ist innerhalb von 25 Jahren eine
Singbewegung entstanden, die ihresgleichen sucht. Reservieren Sie sich
diesen Abend. Eintritt frei, Kollekte.

Frauen- und Müttergemeinschaft St.Gallus / St. Franziskus

Freitag, 5. März, 20.00 Uhr, Weltgebetstag
«Alles, was Odem hat, lobe den Herrn.»

Mittwoch, 17. März, 9.00 Uhr, Gottesdienst der Liturgiegruppe
«Gott wohnt da, wo man ihn einlässt.»

Mittwoch, 17. März, 14.00/15.30 Uhr, Märlinachmittag
Mit Jolanda Steiner, Gallusheim Kriens.

Dienstag, 30. März, Gluschtiges aus dem Wok
Einstieg in die asiatische Küche, ist als Unterstützung für eine gesunde
Ernährung geeignet. Treffpunkt: 18.15 Bahnhof Emmenbrücke, Dauer
ca. 41⁄2 Std., all inkl., max. Teilnehmer 14. Kosten pro Person Fr. 95.–,
wenn mehr als 10 Personen Fr. 80.–.
Anmeldung: s.niederberger@sunrise.ch/Tel. 041 320 18 80/nachm. 

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Lerne nein sagen, wenn du nein meinst

Dienstag, 16. März, 20.00 Uhr, Pfarreiheim Bruder Klaus

Nein, nicht schon wieder, Anna kommt auf mich zu . . .
Anna: «Kannst du mir helfen?»
Sabine: «Ja!»

Kennen Sie solche oder ähnliche Szenen aus Ihrem Leben?
Die Situation mit dem äusseren ja und dem inneren nein lösen Stress
aus, der zu keiner befriedigenden Lösung führt.
– Was verbirgt sich hinter diesem Dilemma?
– Wir lernen nein zu sagen
– Um in künftigen jein-Situationen den inneren Frieden zu finden.

Referentin: Sabine Buchli Haldemann, Luzern.
Kosten: Fr. 5.–/Fr. 10.–, Mit-/Nichtmitglieder.

Gewerbeverband Kriens

Concept6010 – die Krienser Gewerbemesse

Der Gewerbeverband Kriens hat die Ausschreibungsunterlagen für die
«Concept6010 – die Krienser Messe» verschickt. Im Ausschreibungsdos-
sier sind alle Angaben enthalten – von Standpreisen bis zu den Möglich-
keiten von Gemeinschaftsständen und zur Aktion mit den Vereinen. Der
GVK-Vorstand wird an der kommenden Generalversammlung noch ein-
mal über die Vorbereitungsarbeiten auf die Messe berichten. Die Unter-
lagen können auch elektronisch bezogen werden auf der Homepage des
Events unter: www.concept6010.ch.

KAB Kriens

Generalversammlung 

Freitag, 19. März, 19.00 Uhr, Gallusheim Kriens

Wir treffen uns um 19.00 Uhr zum Abendessen, um 20.00 Uhr beginnt
die Generalversammlung.

Frohes Alter 60 plus

Dienstag, 2. März: Wanderung
Büttenen–Adligenswil, Treffpunkt 13.30 Uhr, Bahnhof
Luzern, Torbogen, 041 320 05 04 (R. Emmenegger)

Dienstag, 9. März: Wanderung
Aareweg: Olten–Schönenwerd, Treffpunkt 8.30 Uhr, Bahnhof Luzern,
Torbogen, 041 360 42 85 (H. Gebhard)

Dienstag, 16. März: Zischtig-Jass im Pfarreiheim Bruder Klaus ab 14.00 Uhr

Dienstag, 30. März: Wanderung
Schneewanderung: Ristis–Brunni, Treffpunkt 8.15 Uhr, Bahnhof Luzern,
Torbogen, 041 310 65 82 (L. Ineichen)

Mittwoch, 31. März: Mittagstisch im Gallusheim ab 11.45 Uhr
Anmeldungen bis Montag, 10.00 Uhr an Frau Jauch, 041 320 74 89.

Hauseigentümerverein Kriens

Seminar: Steuererklärung für Hauseigentümer
8. März, 17.30 –20.00 Uhr, Rest. Wichlern

Die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt. Informationen im
neuen Bildungsprogramm.

Anmeldung unter Tel. 
041 318 36 50 oder
info@hev-kriens.ch. 

Achtung: Mitgliederausweis
mitbringen. Kursgeld wird an
der Abendkasse eingezogen. 
Für Mitglieder Fr. 70.–, 
Nichtmitglieder Fr. 90.–. 

93. Generalversammlung am
Freitag, 12. März, ab 17.45 Uhr
im Pilatussaal
Sie erhalten per Post in den
nächsten Tagen die Einladung
zur Generalversammlung. Bitte
Anmeldetermin beachten.

Katholische Pfarreien Kriens

Pilgern und Frühlingszeichen – Pilgeraufbruch zu Ostern

Lernen Sie in der Karwoche den Jakobsweg von Luzern
nach Freiburg kennen. 
Auf den ersten 3 Etappen (Luzern – Malters/Malters –Wil-

lisau/Willisau – Huttwil) ist tageweises Pilgern mit Rückkehr nach Luzern
möglich (Mo 29. 3. bis Mi 31.3.). Die folgenden 4 Etappen (Huttwil –
Burgdorf/Burgdorf – Gümligen/Gümligen–Rüeggisberg/Rüeggisberg–
Freiburg) sind mit Übernachtung (Do 1.4. bis So 4.4.). 

Information (Flyer) und Anmeldung bis Do 11. März (oder 25. März Ta-
gespilgern): Pfarramt St. Gallus, Tel. 041 329 10 00, pfarrei.gallus@
kgkriens.ch oder Pius Krummenacher, Pilgerbegleiter EJW, Telefon 041
467 05 04, pikru@bluewin.ch

Verein Hildegard-Kreis Kriens

Freitag, 26. März, 20.00 Uhr, Gallusheim, Kriens
Vortrag mit Pfarrer Roman Grüter.
Hildegard von Bingen – Zeugin des lebendigen Lichts.
Kosten: Mitglieder: Fr. 10.–; Nichtmitglieder: Fr. 15.–.
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La Leche League Schweiz

Stilltreffen in Kriens

Dienstag, 2. März, 20.00 Uhr, Café Ambrosia (jeden 1. Dienstag im Monat)
Herzlich willkommen sind werdende und stillende Mütter mit ihren Part-
nern und Kindern sowie alle am Thema interessierten Personen. Unter
der Leitung der Stillberaterin werden Erfahrungen und Informationen
ausgetauscht und diskutiert.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos.
Spezielles Thema: Tragetuch/Tragehilfen.
Information und Stillberatung: Manuela Strebel Jeker, Stillberaterin LLL,
041 340 15 31, manustrebel@bluemail.ch.

Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen

Suchen Sie Informationen, Prospekte oder Adressen zum Thema Integra-
tion? Brauchen Sie Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen von
Formularen? Haben Sie Probleme mit Nachbarn? Wollen Sie ein Anlie-
gen besprechen? Möchten Sie besser Deutsch sprechen lernen? Suchen
Sie Kontakte zu Einheimischen oder wünschen Sie als Migrantin/Migrant
eine Begleitung für Deutschkonversation?
Dann kommen Sie vorbei! 
Ohne Voranmeldung. Vertraulich. Unkompliziert. 
Dienstag, 10 – 15 Uhr, Freitag, 15 – 19 Uhr, Luzernerstr. 1, Tel. 041 320 66 05
info@kriensintegriert.ch

Naturfreunde Kriens

Mittwoch, 3. März: Winterwanderung Klewenalp
– Stockhütte mit Emil Peter, Tel. 041 420 82 49
Samstag, 6. März: Skitour Stotzigen Firsten mit

René Rindlisbacher, Tel. 041 340 97 16
Sonntag, 14. März: RVI – Schneeschuh-Snowboard-Ski-Tour zum Hengst.
Info und Anmeldung bei René Winkelmann, Tel. 079 259 98 56 
Mittwoch, 17. März: Wanderung, Info am Seniorenhöck mit Franz Bühler,
Tel. 041 252 10 82
Samstag, 20. März: Skitour Chli Bielenhorn mit René Rindlisbacher, Tel.
041 340 97 16
Donnerstag, 25. März: Mitgliederversammlung im Restaurant Minerva,
Leonie Lüscher, Tel. 041 620 30 59

Pfarreien St.Gallus und St. Franziskus

Gemütlicher Nachmittag für Seniorinnen und Senioren 

Dienstag, 23. März, 14 Uhr, im Gallusheim
Unter dem Motto «Nimm dir es Stöndli Zyt» begleitet uns
Josette Gillmann mit poetischen Gedanken durch den

Nachmittag. Die Frauentanzgruppe «Läbe» 55 plus erfreut uns tänzerisch
und musikalisch mit der «Sinfonie des Lebens».
Anmeldungen telefonisch bis Freitag, 19. März, an Frau Rosmarie Furrer,
Pfarramt St. Gallus, Tel. 041 329 10 00. 
Für Fahrdienst am Vortag zwischen 8 und 10 Uhr beim BBFD (Besuchs-
Begleit-Fahrdienst) melden, Tel. 041 311 22 21. 

Quartierverein Kuonimatt

Am Freitag, 19. März findet die GV unseres
Quartiervereins in der Mehrzweckhalle
statt. Wir machen gemeinsam einen Rück-
blick über das vergangene Vereinsjahr.

Ab 18.30 Uhr offerieren wir Ihnen einen Apéro im Foyer. 
Die Versammlung beginnt pünktlich um 19.00 Uhr. Nach der GV laden
wir Sie zu einem kleinen Imbiss ein. 
Wir freuen uns darauf, viele aktive Kuonimättler und Kuonimättlerinnen
begrüssen zu dürfen. 

Dieses Jahr feiern wir 60 Jahre Quartierverein und 55 Jahre Schulhaus Kuo-
nimatt. Reservieren Sie den 4. September für diesen Anlass. Spiele, Unter-
haltung und feines Essen für die ganze Familie.

Quartierverein Schattenberg-Himmelrich

Generalversammlung

Zirka 100 bestens gelaunte Vereinsmitglieder nahmen an
der 25. Generalversammlung des Quartiervereins Schat-
tenberg-Himmelrich teil. Vor dem geschäftlichen Teil wur-

den die Vereinsmitglieder mit einem feinen Essen verwöhnt. Einstimmig
und mit grossem Applaus wurde Thomas Rechsteiner (Beisitzer) in den
Vorstand gewählt. 
Wir suchen auf 2011 noch eine AKTUARIN für unseren aufgestellten Vor-
stand; bitte melden Sie sich bei unserem Präsidenten. 
Neue Vereinsmitglieder werben und dafür eine Prämie erhalten? Weitere
Informationen darüber können Sie unter www.qvsh-kriens.ch abrufen. 

Quartierverein Spitzmatt      www.qv-spitzmatt.ch

Urchige Quartierfasnacht

Unter dem Motto «Böögge-Schuel» trafen sich viele
originelle Bööggen und ausgelassene Gäste im Wirts-
haus Wichlern. Der Abend war grandios und für alle
ein Genuss. 

Termin: Alle Vereinsmitglieder sind herzlich zur GV am Mittwoch, 
21. April 2010, im Wirtshaus Wichlern eingeladen. 

Samariter-Verein   www.samariterverein-kriens.ch

Vereinsversammlung: 
Freitag, 5. März, Einladung separat

Blutspenden: Dienstag, 30. März, 16 –20 Uhr, NEU Krauerhalle, Kriens

BLS/AED Grundkurs: Samstag, 6. März, 8 –14 Uhr
BLS/AED WK: Dienstag, 9. März, 19 –22 Uhr
Nothilfekurs: Samstag, 20. März., 8 –17 Uhr und 

Dienstag, 23. März. 19.30 – 21.30 Uhr
Notfälle bei Kleinkindern: 10., 13., 16. März., 
1. Abend, 19.30 –21.30 Uhr, 13. März, 9 –12/19 –22 Uhr
Alle Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle, Kriens statt.
Anmeldung: C. Neidhart, 041 310 95 76, info@samariterverein-kriens.ch

Senioren-Impuls Kriens

Drehscheibe – Tel. 041 311 20 44. Unsere Drehscheibe steht
Ihnen für verschiedene kleine Hilfen zur Verfügung: Haus-
halt, Einkauf, Reparaturen, Heimtiere, Näh- und Schreibar-

beiten sowie Einzahlungen. Persönlich erreichen Sie uns jeden Freitag
von 9.00–11.00 Uhr. Benützen Sie in der übrigen Zeit unser Tonband
oder den Briefkasten an der Horwerstrasse 9, Kriens. 
Steuererklärung: Unsere HelferInnen sind wieder bereit, Ihnen beim Aus-
füllen der Steuererklärung behilflich zu sein. Je nach Arbeitsaufwand
wird der Ansatz variabel verrechnet. Der Mindesttarif beträgt Fr. 30.–.
Meldungen an Drehscheibe: Tel. 041 311 20 44. 
Ferien 2010: Vom 4.–10. Juli 2010 organisieren wir mit Gössi-Carreisen,
Horw eine Ferien-Woche im Sunstar-Hotel in Davos. Preis für Hotel
und Carfahrt Fr. 890.–. Kein Einzelzimmer-Zuschlag. Obligatorische Ver-
sicherung Fr. 20.–. Freie Benützung der Ortsbusse und der Davoser Berg-
bahnen. Anmeldung bis 20. März 2010 an V. Flück, Tel. 041 310 71 00.
GA-Treff: 3. März, 14.30 Uhr im Rest. Neuhof, Kriens. 9. März, Treffpunkt
um 8.00 Uhr am Bahnhofskiosk Luzern, Reise ins Tessin.
Spieltreff: 17. März, 14.00 Uhr, Grossfeld
Singen: 9. März, 15.00 Uhr, Grossfeld 
Jassen: 10. März, 14.00 Uhr, Rest. Wichlern
Tanznachmittag: 8. März, 14.00–16.00 Uhr, Pfarreiheim Bruder Klaus.
Kosten: Fr. 15.–. Leitung: P. Häcki, dipl. Tanzlehrer. Keine Anmeldung,
einfach erscheinen.
Tanzkurs: 1., 15. und 22. März, 14.00–15.30 Uhr, Pfarreih. Bruder Klaus.
Kosten: Fr. 80.–. Leitung: P. Häcki, dipl. Tanzlehrer. Anmeldung ab 14.00
Uhr unter Tel. 041 310 77 54.
Skifahren 2010: 1 × pro Woche. Neue TeilnehmerInnen sind sehr willkom-
men (keine Anfänger). Mitfahrgelegenheit gegen Unkostenbeitrag. Aus-
kunft und Leitung: Fam. Moser, Tel. 041 320 43 45. 
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Tagesplatz-Verein Kriens

Wir suchen neue Tagesmütter

Erfahrungsgemäss lassen sich Mütter am ehesten motivie-
ren, wenn sie persönlich auf ihre erzieherischen Fähigkeiten

angesprochen werden. Also bitten wir unsere Vereinsmitglieder, bei
ihren Freundinnen und Bekannten Werbung für uns zu machen. Natür-
lich darf sich auch jede Leserin, die sich gerne dieser neuen Herausfor-
derung stellen möchte spontan melden.

Unsere Kontaktstelle: 
Frau Franziska Käch, Amlehnhalde 17a, Kriens, 079 485 35 72,
tagesplatzverein-kriens@bluewin.ch

Möchten Sie gerne unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir
gerne entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, Konto 31368-01.

Telebus Kriens     Telefon 079 642 49 49

Frequenzen 2009: Mit 11033 Gästen weisen wir ein klei-
nes Minus von 1,8 % aus. 62 % der Passagiere sind
Frauen, 45 von 100 profitieren vom Jugendlichen-Tarif.

Bei den Fahrtzielen in den Krienser Anhöhen liegt die Gehri mit 18 % vor
dem Zumhof (16 %) und der Sidhalde (11%) an der Spitze. – Details siehe
unter www.telebus.ch.

Generalversammlung: Am 1. März findet die GV statt. 19.30 Uhr in der
«Wichlern».

Der Telebus: Der rote Combi mit der Dachaufschrift «Telebus». 
Täglich 20.00 bis 01.00 Uhr. Standplatz: Busschleife Kriens; Abholun-
gen: Tel. 079 642 49 49.
Weitere Infos: www.telebus.ch oder Tel. 041 320 06 92.

Terre des hommes, Kinderhilfe

Vitamine für Sie – Lebenssaft für benachteiligte Kinder

Besuchen Sie unsere Orangen-Verkäufe!
– Pilatusmarkt Kriens: Samstag, 6. März, 8–16 Uhr
– Bahnhofplatz Luzern: Samstag, 13. März, 9–16 Uhr, Seite Rolltreppe vor
Hauptpost

Zum 48. Mal organisiert das Kinderhilfswerk Terre des hommes den Ver-
kauf von Orangen zugunsten hilfsbedürftiger Kinder. Der Erlös kommt
unseren Projekten zugute: Gesundheit von Mutter und Kind, Wasser und
Siedlungshygiene.
Preis pro Orange: 2 Franken.
Infos: www.tdh.ch, PK: 60-26730-4, Tdh Freiwilligengruppe Luzern.

079- 642 49 49
TELEBUS

Kriens

Senioren-Vereinigung Kriens

Höck 

Der nächste Höck, zu dem wir Sie herzlich einladen, findet
statt am Donnerstag, 11. März um 14.00 Uhr im Restaurant Hofmatt. Es wird
gejasst, gespielt und geplaudert. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Sozial-BeratungsZentrum SoBZ

Begleitete Gesprächsgruppe für erwachsene Angehörige
von Menschen mit Problemen im legalen Suchtbereich
(Alkohol, Essstörungen, Glücksspiel usw.).

Jeden letzten Mittwoch des Monats von 18.00–19.30 Uhr. Anmeldung
nicht erforderlich. 
Sozial-BeratungsZentrum für Alkohol- und andere Suchtfragen, Ober-
grundstrasse 49, Luzern. Weitere Auskünfte erteilen Frau Kehrli und Herr
Studer unter Tel. 041 249 30 60, www.sobz.ch.

Weihnachtsmarkt 2010 an drei Tagen

Das OK des Weihnachtsmarktes im Bellpark hat entschieden, den Markt
2010 vom 3. bis 5. Dezember 2010 durchzuführen. Sobald es die termin-
liche Situation wieder zulässt, wird der Feiertag am 8. Dezember wieder
integriert. Die Ausschreibungsunterlagen sind ab Ende März verfügbar
und können ab dann auch wieder von der Homepage heruntergeladen
werden. 
Das OK dankt allen, die vor oder hinter den Kulissen zur erneut sehr
erfolgreichen Durchführung des Weihnachtsmarktes 2010 beigetragen
haben. 

www.weihnachtsmarkt-im-bellpark.ch

Weltgebetstag 2010

«Alles was Odem hat, lobe den Herrn». 

Freitag, 5. März um 20.00 Uhr 
in der Kapelle der Kirche Bruder Klaus

Am ersten Freitag im März feiern Millionen von Menschen auf der Erde
den Weltgebetstag. Die Gestaltung des Gottesdienstes haben Frauen aus
Kamerun übernommen. Die Kamerunerinnen laden uns ein, den Lobpreis
Gottes mit allen Ausdrucksmöglichkeiten zu feiern. Lassen wir uns an-
stecken von ihrer Fröhlichkeit.
Die Kollekte ist ein sichtbares Zeichen unserer Solidarität.
Bei Kaffee und Kuchen lassen wir den gemeinsamen Abend ausklingen. 

Gemäldeausstellung Eduard Senn
(1891–1953)

galerie 64, Kriens

Vernissage
Sa. 27. März, 17.00 –19.00 Uhr

Laudatio Matthias Senn
Gemeindeammann
Kriens

Öffnungszeiten
Sa. 27. März, So. 28. März
Do. 1. April, Fr. 2. April
Sa. 3. April, So. 4. April
jeweils 17.00 –19.00 Uhr
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27. Febr. /21. März 11.00 Uhr Alphornvereinigung Pilatus Alphornmelodien auf Pilatus Kulm
SO 28. Februar 10.00 Uhr Kulturprojekt Luzerner Landschaft Orthodoxe Gesänge in der Fastenzeit, Kirche St. Franziskus
MO/DI 1./2. März 19.30 Uhr Jungschützenkommission Kriens Anmeldung zum Jungschützenkurs, Kirchbühlschulhaus 1
1.,15., 22. März 14.00–15.30 h Senioren-Impuls Tanzkurs im Pfarreiheim Bruder Klaus
MO 1. März 16.30–17.30 h Spielgruppe Du ond Ech Tag der offenen Tür, Pfarreiheim Bruder Klaus
MO 1. März 19.30 Uhr Telebus Kriens Generalversammlung in der Wichlern
DI 2. März 15.30 Uhr Spielgruppe Obernau Tag der offenen Tür; siehe Seite 31
DI 2. März 20.00 Uhr La Lèche League Stilltreffen im Café Ambrosia
MI 3. März 14.30 Uhr Senioren-Impuls GA-Treff im Restaurant Neuhof
DO 4. +18. März 14.00–16.30 h Kinderhort St. Franziskus Senti Hort für Kinder von 3 bis 5 Jahren
DO 4. März ab 14.00 Uhr FDP Seniorinnen und Senioren Jassen und gemütliches Beisammensein, Rest. Minerva
FR 5. März 20.00 Uhr Weltgebetstag Alles, was Odem hat . . ., Kapelle Kirche Bruder Klaus
FR 5. März 20.00 Uhr Handballclub NLA: HC Kriens-Luzern – BSV Bern Muri, Krauerhalle
FR 5. März Fasnachtsverein Pack vo Chriens Apéro im Packstübli
SA 6. März 17.00/20.00 h Die Kulturwerkstatt Vom Roll und vom Ruh / Musik-Bar – Tanz Ü 361⁄2
SA 6.+13. März siehe Seite 37 Terre des hommes Orangenverkäufe, Pilatusmarkt und Bahnhofplatz Luzern
SA 6.+20. März 14.00–16.00 h Schützengesellschaft LUPI-Training im Stalden
SO 7. März ab 10.30 Uhr Alpenclub Kriens Clubrennen Mörlialp
SO 7. März 10.00 Uhr Katholische Pfarreien Chenderfiir, Kapelle Bruder Klaus, Forum St. Franziskus
SO 7. März 15.00 Uhr Turnerinnenverein Kriens Turneinblick 2010, Turnhalle Roggern mit Festwirtschaft
SO 7. März 10.00 Uhr Veloclub Kriens Skitag auf Handgruobi, Treffpunkt Restaurant Grossenboden
MO 8. März 17.30–20.00 h HEV Kriens Seminar Steuererklärung, Restaurant Wichlern
MO 8. März 14.00–16.30 h Senioren-Impuls Tanznachmittag im Pfarreiheim Bruder Klaus
MO 8. März 18.00–20.00 h Gemeindepräsidentin Helene Meyer-Jenni und Team

Internationaler Frauentag – Apéro Republicaine, Foyer Pilatus
DI 9. März 8.00 Uhr Senioren-Impuls GA-Treff am Bahnhofskiosk Luzern
DI 9. März 14.30 Uhr Kultur-Gesellschaft Kriens GV im Restaurant Wichlern
DI 9. März 15.00 Uhr Senioren-Impuls Singen im Grossfeld
MI 10. März 14.30 Uhr Reformierte Kirche Seniorennachmittag im Johannessaal
MI 10. März 14.00 Uhr Senioren-Impuls Jassen im Restaurant Wichlern
MI 10. März 20.00 Uhr Veloclub Kriens Club-Höck im Restaurant Minerva
DO 11. März 19.30 Uhr Kultur-Gesellschaft Kriens 20. GV im Restaurant Wichlern
DO 11. März 14.00 Uhr Senioren Vereinigung Höck im Restaurant Hofmatt
FR 12. März ab 17.45 Uhr HEV Kriens Generalversammlung im Pilatussaal
FR 12. März 17.00 Uhr Katholische Pfarreien Chenderfiir, Kirche St. Gallus
SA 13. März 8.00 Abfahrt Alpenclub Kriens Skitraining, Mörlialp
SA 13. März 17.00 Uhr Verein Pro Gemeindebibliothek Beherzt und unerschrocken, Gespräch mit Judith Stamm
SO 14. März 14.00–16.00 h Ausstellung Heim Zunacher 1 Künstlerinnen sind persönlich anwesend, Cafeteria Zunacher
SO 14. März 9.00–18.00 h FC Kuonimatt Kuonimatt-Hallen-Cup in der Krauerhalle
DI 16. März 14.00 Uhr Frohes Alter 60 plus Zischtig-Jass im Pfarreiheim Bruder Klaus
DI 16. März 19.30 Uhr Guggenmusig Schlösslifäger Aspiranteninfo Restaurant Hofmatt
DI 16. März 20.00 Uhr Frauengemeinschaft Bruder Klaus Lerne nein sagen . . ., Pfarreiheim Bruder Klaus
MI 17. März 9.00 Uhr FMG St.Gallus/St. Franziskus Gottesdienst der Liturgiegruppe
MI 17. März 14.00/15.30 h FMG St.Gallus/St. Franziskus Märlinachmittag im Gallusheim mit Jolanda Steiner
MI 17. März 14.00 Uhr Senioren-Impuls Spieltreff im Grossfeld
FR 19. März 19.00 Uhr KAB Kriens Generalversammlung im Gallusheim
FR 19. März ab 18.30 Uhr QV Kuonimatt GV in der Mehrzweckhalle
SA 20. März Ladenöffnungszeiten Handwerkermarkt vor dem Bellpark, Trottoirbereich
SA 20. März 20.30 Uhr Die Kulturwerkstatt Two generations of Rock
20.,27., 31. März siehe Seite 32 Schützengesellschaft Pistolensektion, Winter-, Verbandsschiessen und Training
SO 21. März ab 10.30 Uhr Alpenclub Kriens Frühlingsrennen Möseren
SO 21. März 17.00 Uhr Feldmusik Kriens Kirchenkonzert in der Galluskirche
SO 21. März 17.00 Uhr JBO Gastmusik beim Konzert der Feldmusik, Galluskirche

VERANSTALTUNGEN
KRIENSinfo Redaktionsschluss:

Dienstag, 16. März 2010



Feel the differenceFordKa

Der neue FordKa ab Fr. 14’990.-

Schon entdeckt?

• Erhältlich als Benziner mit 1.2 l 69 PS/51 kW oder 

Diesel mit 1.3 l 75 PS/55 kW mit DPF ab Fr. 18’750.-

• CO2-Ausstoss von nur 112 g/km und Verbrauch von nur 4.2 l/100 km1

• Intelligentes Sicherheitssystem IPS mit vier Airbags

• Grosszügiger Laderaum (224 l/747 l beim Umlegen der Rückbank)

• FordCredit Leasing ab Fr. 159.-/Monat2 inkl. Ratenversicherung

1 Ka 1.3 TDCi 75 PS/55 kW, Energieeffizienzkategorie A, Durchschnittswert der CO2-Emissionen aller Neu-

wagen-modelle in der Schweiz 204 g/km. 2 Ka Trend 1.2 l 69 PS/51 kW: Katalogpreis Fr. 14’990.- (Katalog-

preis Fr. 15’850.- abzüglich Rabatt Fr. 860.-), Sonderzahlung Fr. 3’290.-, Laufzeit 48 Monate, 10’000 km/Jahr, 

Zins (nominal) 5.9 % inkl. Ford Ratenversicherung, Zins (effektiv) 6.07 %. Kaution und Restwert gemäss 

Richtlinien der Ford Credit. Obligatorische Vollkaskoversicherung nicht inbegriffen. Die Kreditvergabe ist 

verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt (Art. 3 UWG). Angebot gültig bis 31.03.2010. 

Abgebildetes Modell: Ka Titanium 1.2 l 69 PS/51 kW, Katalogpreis Fr. 17’800.- mit Zusatzausstattung Fr. 1’550.-.

Sternmattweg 2, 6010 Kriens, 041 318 38 38, twag.kriens@willy-gruppe.ch, www.willy-gruppe.ch

Th. Will y AG - Spüren Sie den Unterschied 

Th. Willy AG Auto-Zentrum

Ferien familiengünstig!

Tunesien, Oase Zarzis 
Hotel Zita Beach Resort 4
Familienzimmer, All Inclusive
z.B. am 31.07.2010, Flug ab Zürich mit Tunis Air

1 Woche pro Erwachsener Fr. 1403.–
KinderFestPreis (2-14 Jahre) Fr. 618.–

Kreta, Rethymnon 
Grecotel El Greco r
Doppelzimmer, Halbpension
z.B. am 02.10.2010, Flug ab Zürich mit Edelweiss Air

1 Woche pro Erwachsener Fr. 1393.–
KinderFestPreis (2-14 Jahre) Fr. 541.–

Beratung und Buchung bei unseren Reisebüros
Heggli Reisen weltweit
Hofmattplatz und Pilatusmarkt, 6010 Kriens
Tel. 041 329 80 80
www.heggli.com 

VERANSTALTUNGEN

DI 23. März 14.00 Uhr Pfarreien St.Gallus/St. Franziskus «Nimm dir es Stöndli Zyt», Gallusheim
DO 25. März ab 8.45 Uhr Reformierte Kirche Frauenzmorge, Johannes-Treff
DO 25. März ab 20.00 Uhr Urmusig Schwyzerörgelitrio Älplergmüet spielt im Rest. Alpenrose
FR 26. März 20.00 Uhr Hildegard-Kreis Kriens Vortrag mit Pfarrer Roman Grüter, Gallusheim
FR 26. März 12.00 Uhr Reformierte Kirche Familien-Mittagstisch, Johannes-Treff
SA 27. März 17.00–19.00 h Galerie 64 Vernissage Gemäldeausstellung Eduard Senn, Horwerstrasse 64 
SA 27. März 20.00 Uhr Die Kulturwerkstatt Musik-Bar – Tanz Ü 361⁄2
SO 28. März 17.00 Uhr Reformierte Kirche Von Barock bis Jazz, Johanneskirche, siehe Seite 34
SO 28. März ab 10.00 Uhr Turnerinnenverein Kriens Völkiturnier in der Turnhalle Roggern
DI 30. März 18.15 Uhr FMG St. Franziskus Senti Gluschtiges aus dem Wok, Bahnhof Emmenbrücke
DI 30. März 9.00 Uhr Katholische Pfarreien Chenderfiir, Pfarreistube St. Gallus
DI 30. März 16.00–20.00 h Samariterverein Kriens Blutspenden neu in der Krauerhalle
MI 31. März 11.45 Uhr Frohes Alter 60 plus Mittagstisch im Gallusheim

JOSEF BURRI
G A R T E N B A U

Bergstrasse 101
6010 Kriens
Tel. 041 31117 36 
079 340 59 36
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Unterhaltsarbeiten
Grabpflege

Reinigung von
Umzugswohnungen
Frühlingsputzen

diskret und sehr gründlich

Hofstetterstrasse 7, Kriens
Natel 079 659 22 37

E-Mail: info@microcleaning.ch

KRIENS info 3/2010    39
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pd/ Sichern Sie sich jetzt die be-
gehrten Ferienplätze für die kommen-
den Sommer- und Herbstferien zu
Frühbucherpreisen. Die Ferienplanung
bereits in die Hand zu nehmen, lohnt
sich vor allem auch für Familien
gleich doppelt: Erstens profitieren die
Erwachsenen nun bei vielen Reisever-
anstaltern von Frühbuchungsrabatten,
während die Kids in den Genuss der
attraktiven Kinderfestpreise kommen.
Diese werden teilweise für Kinder bis
zu 16 Jahren gewährt. Auf ausgewähl-
ten Kreuzfahrten fahren Kinder sogar
bis 18 Jahre in der Kabine der Eltern
gratis mit. Dies sogar in den Sommer-
und Herbstferien. Kein Wunder also, sind diese Angebote sehr
schnell ausgebucht!

Die Heggli Reiseteams am Hofmattplatz und im Pilatusmarkt
in Kriens informieren Sie gerne über die Ferienschnäppchen fürs
2010. Die beiden Reisebüros buchen nebst den bekannten Anbie-
tern Hotelplan, TUI, Helvetic Tours, Kuoni und Universal auch
die attraktiven Angebote von Neckermann Reisen, ETI Ägypten, 1-2
Fly, Denner Reisen, Migros Ferien oder Coop ITS. Bei den letzte-

ren spart man nicht nur Geld, sondern
man stockt mit der Ferienbuchung
auch noch das Cumulus oder Super-
punkte-Konto auf. Nebst Nurflügen
mit Swiss, Lufthansa, Air Berlin, Emi-
rates, Thai, Singapore Airlines und den
amerikanischen Gesellschaften kann
man bei Heggli Reisen auf Wunsch
auch Billigairlines wie Easyjet, Ger-
manwings oder TUI Fly buchen.

Die neuen Reisekataloge sind in
den Heggli Reisen weltweit Reisebüros
eingetroffen. Am Hofmattplatz sind
die Reiseberaterinnen Sonja Arnet und
Esthi Bucher nun auch samstags wie-
der von 09.00 –16.00 Uhr im Einsatz.

Im Pilatusmarkt sind die Reiseberaterinnen um Filialleiterin San-
dra Joller zusätzlich jeden Mittwoch und Freitag bis 21.00 Uhr
und am Samstag von 08.00 –16.00 Uhr für Ferienberatungen zur
Stelle. Profitieren Sie vom Know-how der Reiseberaterinnen und
von einer kompetenten Ansprechstelle vor Ort. 

Weitere Informationen bei Heggli Reisen weltweit 
Hofmattplatz und Pilatusmarkt, 6010 Kriens, Tel. 041 329 80 80
www.heggli.com

HEGGLI REISEN WELTWEIT – FAMILIENFERIEN UNBEDINGT JETZT BUCHEN!

Jetzt von Frühbuchungsrabatten und Kinderfestpreisen profitieren!

Das Heggli Reiseteam vom Pilatusmarkt 
kümmert sich um Ihre Ferienhighlights 2010

Fo
to

: 
zv

g

POLYTHERM AG, SITACHERSTRASSE 7, WILEN

Wärmepumpen und Solartechnik

pd/ Seit der Gründung des Unterneh-
mens durch Dipl. El. Ing ETH Werner
Stauffer im 1988 (Bild rechts) bietet
POLYTHERM AG Beratung, Engineering,
Installation und Service ausschliesslich
für Wärmepumpen-und Solaranlagen an.

Seit letztem Jahr wird die Firma durch
Dipl. Masch. Ing. FH Erich Stauffer (Bild
links) verstärkt.

Nach der Unternehmensphilosophie
sind Wärmepumpen- und Solartechnik
die einzigen Technologien um Wärme und
Strom zu gewinnen, die in jeder Entwick-
lung der menschlichen Energieversorgung
die besten Wege bleiben werden. Der
Kunde wird immer höchstens 30 % der
selber benötigten Wärme kaufen müssen,
während er mindestens 70 % gratis von
der Sonne bezieht. Weiter braucht eine
Wärmepumpenheizung keinen Tankraum,
keinen Kamin und kaum Unterhalt. In den letzten Jahren hat sich
das Unternehmen besonders auf den Ersatz von Öl-, Gas-, Holz-
und Elektroheizungen spezialisiert, wobei nicht nur die Wärme-

gewinnung, sondern auch die Wärmever-
teilung als Aufgabengebiet aufgefasst
wurde. Eine sehr umfassende, reife Serie
von Wärmepumpen mit Vorlauftempera-
turen bis 75 °C und interessante Produkte
im Bereich von Röhrenkollektoren und
Solarzellenmodule bereiten dem Unter-
nehmen und seiner Kundschaft grosse
Freude.

Dank eingespielter Unternehmer-
gruppe werden Erdsonden, Grundwasser-
brunnen, Solaranlagen für Wärme und
Strom, sowie Wärmepumpenanlagen mit
Speichersystemen in kurzer Zeit geliefert
und installiert.

Als Generalunternehmen werden auch
die üblicherweise bauseitige Leistungen
wie Grabarbeiten, Dachdecker-, Elektri-
ker- und Entsorgungsarbeiten ebenfalls
angeboten.

POLYTHERM AG, Sitacherstrasse 7, 6062 Wilen
Tel. 041 660 38 28, info@polytherm.ch, www.polytherm.ch
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2  In welchem Inserat von KRIENS info stecken diese Worte:

Nicht nur die Natur blüht

1. Im Gebäude befindet sich:

2. Die Worte gehören zum Inserat:

3. Hier sind die drei Unterschiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3  Finden Sie die drei Unterschiede auf dem Bild von der Überbauung Wiggenhalde?

Lösung zum Rätsel März 2010

Sie haben 
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im
KRIENSinfo vom Dezember 2009
lauten:

1 Brunnmatt   
2 Muff Uhren
3

Aus den eingegangenen Lösungen
sind folgende Gewinnerinnen ausge-
lost worden:
1 Jasmin Portmann,

Spitzmattstrasse 8, Kriens
2 Jacqueline Wyrsch, 

Schauenseestrasse 13, Kriens
3 Beatrice Fäh, 

Villastrasse 6, Kriens

KRIENS info gratuliert den Gewin-
nerinnen und wünscht allen anderen
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Auch in diesem Monat gibt es tolle
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 80.–
von Krienser Fachgeschäften. 

2.–3. Preis
Je ein Buch «Kriens für Zeitgenossen»
im Wert von Fr. 50.–.

Tragen Sie die Lösungen auf dem
Talon ein und senden Sie ihn bis
spätestens am 31. März an:
Brunner AG
Postfach 1064
6011 Kriens
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1  Was befindet sich in diesem Gebäude an der Gemeindegrenze Kriens/Luzern?   

Wissen Sie es?
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pd/ 1994: Christian Berger eröffnet im jugendlichen Alter von
24 Jahren seinen eigenen Betrieb an der Schachenstr. 8 in Kriens.
Der diplomierte Velo-/Mofamechaniker mit Krienser Wurzeln hat
seither den damaligen Entscheid nie bereut. Er hat das Sortiment
und Dienstleistungsangebot ständig ausgebaut und optimiert. 

Seit letztem Winter bietet Veloberger einen effizienten und
preisgünstigen Ski-/Snowboardservice mit eigenen Maschinen an.

Im Velobereich wird die Sparte Elektro-Velo stark ausgebaut,
mit einem Elektro-Mofa und einem Elektro-Roller ergänzt. Mit
den Marken Canyon, Cresta und neu auch noch Giant ist Velo-
berger sicherlich mit Top-Velomarken vertreten.

Besuchen Sie uns diesen Frühling und vielleicht testen Sie ja
eines der neuen, komfortablen und sicheren Bikes auf einer Pro-
befahrt, oder besuchen Sie uns an unserer Frühlingsausstellung
am 2. und 3. April 2010 an der Schachenstrasse 8 in Kriens.

Tel. 041 320 35 83 | www.veloberger.ch

VELOBERGER

Mit Veloberger schwungvoll in den Frühling

Die Tage sind kurz und die Abende lang.

Ein paar gemütliche Stunden vor einem wärmenden Feuer
runden einen kalten Wintertag ab. Einfach abschalten und dem
lodernden Feuer zusehen, kann entspannend auf Körper und
Geist wirken. 

Sind das auch Ihre Bedürfnisse? 

Dann kommen Sie doch einfach bei uns vorbei. Das Ofen-
fachgeschäft führt die ganze Palette im Ofenbausektor: Kachel-
öfen, Specksteinöfen, Cheminée, Cheminéeöfen, Pelletöfen, Tiba-
Kochherde, Kaminbau, Gartencheminées und Pizzaöfen. Besu-
chen Sie unverbindlich unsere Ausstellung, welche über 120 ver-
schiedene Ofenmodelle präsentiert. 

Unser Ofenhaus ist 
wie folgt geöffnet:
– Montag bis Freitag

14.00 bis 17.00 Uhr
– Donnerstag

14.00 bis 20.00 Uhr
– Samstag

10.00 bis 14.00 Uhr 
– oder nach 

Vereinbarung

Tel. 041 458 14 52
Fax 041 458 16 52
www.burri-ofenbau.ch

OFENBAU BURRI AG, RAIN

Das Fachgeschäft für Qualitätsöfen
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BLÄSI LEBENSMITTEL

Bläsi Lebensmittel ist definitiv umgezogen

Mit der Verlegung des Feldmühle-Ladens ins Obernau trägt
der Krienser Detaillist jetzt diesen Kundenbedürfnissen Rech-
nung. Denn gerade Zufahrt und Erreichbarkeit des Feldmühle-
Ladens waren im Zusammenhang mit dem bevorstehenden Aus-
bau der Obernauerstrasse (Busspur) ungewiss.

Bläsi Lebensmittel will seine beiden Quartierläden in Kriens
(beim Restaurant Wichlern) und Obernau (Busendstation VBL-
Linie 1) bewusst weiter stärken. Frische, Freundlichkeit und das
Angebot sollen weiterhin die Stärken sein. Deshalb wird die
Warenauswahl laufend erweitert. Und der Laden im Wichlern-
quartier wird in absehbarer Zeit sanft saniert.

Bläsi Lebensmittel, Fenkernstrasse 29, 6010 Kriens
Tel. 041 320 16 88
www.blaesi-lebensmittel.ch | info@blaesi-lebensmittel.ch

Der Krienser Detaillist Bläsi Lebensmittel schliesst seinen Umzug
definitiv ab. Per Ostersamstag, 3. April 2010 wird die Filiale Feld-
mühle in den vor einem Jahr eröffneten neuen Laden bei der Bus-
endstation Obernau verlegt.

pd/ «Bläsi Lebensmittel … frisch, freundlich und nah.» Das ist
für das Team von Bläsi Lebensmittel auch weiterhin Programm.
Nach einer «Verjüngungskur» mit neuem Logo und frischem
Grün hat der Krienser Detaillist vor einem Jahr im Obernau ein
neues Geschäft eröffnet. Damit hatte auch das Obernau endlich
wieder seine Einkaufsmöglichkeit mit allem für den täglichen
Bedarf. Der Laden bei der Busendstation erfreut sich grosser
Beliebtheit, denn er ist einfach zu Fuss, per Bus oder per Auto
und Velo erreichbar, er bietet in hellen Räumen optimale Mög-
lichkeiten für den täglichen Einkauf und das Bläsi-Team hält ein
täglich frisches Angebot bereit. 
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Für Sie stellen wir den bunten Strauss zusammen.

Dorfgärtnerei Mo 13.30–18.00
Schachenstrasse 33, 6010 Kriens Di–Fr 8.00–12.00
Tel. 041 320 43 55 13.30–18.00
www.braendi.ch Sa 8.00–16.00

Mitglied Gewerbeverband

SPIELGRUPPE, KINDERGARTEN UND PRIMARSCHULE

Legen Sie Wert auf eine erstklassige 
Ausbildung Ihrer Kinder? 

pd/ Imagine a school that gives children the time and space to be happy,
curious and accomplished. A place where they can acquire the powers of resi-
lience, perseverance and self-discipline. At Four-Forest Bilingual International
School each child’s well-being is of central importance. As well as providing a
strong academic education, the curriculum and teaching methods adopted recog-
nise a child’s social, physical, emotional and moral development for success in life.

In einer familiären Umgebung
wird in der zweisprachigen Tages-
schule Wissen vermittelt. Das Ziel
ist jedoch nicht nur die Wissens-
vermittlung, sondern ein ganzheit-
liches und lebendiges Lernen, in
dem Erleben, Denken und Handeln
eine Einheit bilden. Kopf, Herz und
Hand sollen gleichwertig gefördert
und genutzt werden. Dabei legen
wir insbesondere Wert auf Weltof-
fenheit, Toleranz, Respekt, Ehrlichkeit und Disziplin. Wir unterstützen die Kinder
im selbständigen und vernetzten Denken. In einer immer komplexer werdenden
Welt ist es zudem immer wichtiger, dass man weiss, wie man sich Wissen ver-
schafft und aneignen kann. Von unseren Schülerinnen und Schülern fordern wir
Leistungsbereitschaft, Ausdauer und Zielstrebigkeit und unterstützen sie dabei
durch individuelle Förderung. Die Kinder sollen gerne zur Schule gehen und
Freude am Lernen haben. Dies ist die Grundlage für ein gesundes Selbstvertrauen
und Selbstwertgefühl. 

Four-Forest is a unique alternative to the Swiss public school system. Through
immersive teaching with mother-tongue teachers, the children are encouraged to
develop both language and cultural awareness within an open-minded environ-
ment. The competence and confidence to communicating fluently in English and
German is achieved through accessing the curriculum in both languages. The
children are taught all subjects through the medium of English and German on a
weekly basis. This creates a window of opportunity for children to experience,
first hand, the culture behind a language – not just the acquisition of a set of words.

Damit Sie unsere Schule persönlich kennen lernen, laden wir Sie gerne zu
unseren Open days vom 18./19. März 2010 ein! 

Kontakt: 
041 320 25 31 – schulleitung@four-forestschool.ch - www.four-forestschool.ch
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Wichtige Termine KRIENSinfo

4/2010 April
Redaktions-/Inserateschluss: DI 16. 3.
Post-Zustellung: MI 31. 3.

5/2010 Mai
Redaktions-/Inserateschluss: DI 13. 4.
Post-Zustellung: MI 28. 4.

6/2010 Juni
Redaktions-/Inserateschluss: FR 7. 5.
Post-Zustellung: MI 26. 5.



AMREIN WOHNEN, BEIM MOTEL, 6010 KRIENS 
TELEFON 041 318 50 05, WWW.AMREIN.CH
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